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hie Industrie des Mittelſtandes
Man ſchreibt uns
Die freiwillig und unfreiwillig gouvernementale Preſſe

hat in den letzten Monaten wiederholt heftige Angriffe
gegen die Wortführer der deutſchen Tabakinduſtrie
gerichtet in welchen dieſen der offene oder verſteckte Vor
wurf gemacht wird daß ſie aus erbärmlichem Eigennutz und
völligem Mangel patriotiſcher Opferwilligkeit eine annehm
bare Löſung des Problems einer höheren Tabakbeſteuerung
zu verhindern beſtrebt ſeien Die Behauptung zeugt von
einer totalen Unkenntnis der einſchlägigen Verhältniſſe

Wir wiſſen daß nicht egoiſtiſche Motive für die Wort
führer der Tabakinduſtrie maßgebend ſind ſondern die auf
Erfahrung und einer genauen Kenntnis der einſchlägigen
Perhältniſſe beruhende Ueberzeugung daß die Ban
deroleſteuer welche für die ganz anders gearteten Ver
hältniſſe der mit großen Maſchinen fabrizierenden und des
halb nur rund 10 000 Arbeiter beſchäftigenden Zigaretten
induſtrie angewendet iſt für die Zigarren Jnduftrie mit
ihrer zwanzigfachen Arbeiterzahl nicht anwendbar iſt

Daß durch ſie zahlloſe wirtſchaftliche Exiſtenzen ver
nichtet und dadurch der deutſchen Volkswirtſchaft von der
das Tabakgewerbe doch immerhin einen exiſtenzberechtigten
Beſtandteil ausmacht empfindliche Wunden geſchlagen wer
den würden wollen wir nachweiſen und wir rechnen für
unſere nachfolgenden Ausführungen auch auf das Gehör der
Regierung die nach einer kürzlichen Auslaſſung ihres offi
ziöſen Hauptorgans der Nordd Allg Ztg ja nichts
lieber ſieht als daß die Oeffentlichkeit ſich ausgiebig mit
dem Problem der Reichsfinanzreform beſchäftigt

Bei der Auswahl der für dieſe in Betracht kommenden
indirekten Steuern ſoweit dieſe Steuerart zur Sanierung
der Reichsfinanzen herangezogen werden ſoll müſſen
unſeres Erachtens drei Geſichtspunkte maßgebend ſein und
zwar erſtens möglichſte Schonung der Steuerzahler der
Konſumenten ſodann die Verhältniſſe der produzierenden
Betriebe der ſelbſtändigen Unternehmer und last
not least die Jntereſſen der produzierenden Ar
beiter Ohne weiteres einleuchtend iſt daß theoretiſch
die beſte Löſung immer die ſein würde nur ſolche Konſum
artikel zu beſteuern die r o h in den Konſum übergehen wie
das z B bei einer Anzahl von Kolonialwaren der Fall iſt
Dadurch würde nur der Konſument getroffen und jede Rück
ſichtnahme auf nationale Jnduſtrien erübrigt ſich Außer
dem würden ſich auch relativ die Konſumenten bei ſolchen
Steuern Zöllen am beſten ſtehen weil ſie im weſentlichen
nicht mehr zu zahlen hätten als die ihnen für das Reich auf
erlegte Belaſtung ausmacht indem auf dem kurzen Wege
vom Handel zum Verbrauch kaum eine Verteuerung über
den Zoll reſp Steuer Betrag hinaus eintreten würde

Leider ſind aber ſolche Konſumartikel bei denen alſo
lediglich das Konſumenten Jntereſſe in Betracht
kommt nicht in großer Auswahl vorhanden und die Be
fürworter indirekter Steuern ſind daher genötigt ſich nach
noch anderen Konſumſteuern umzuſehen die auf Gegen
ſtände des Maſſenverbrauchs wie Getränke Tabak Zucker
und ſo weiter gelegt werden mit deren Herſtellung natio
nale für unſere Volkswirtſchaft mehr oder minder bedeut
ſame Jnduſtrien ſich befaſſen

Da erſcheint uns z B das Projekt eines Reich s
Petroleum Monopols durchaus diskutabel wenn
es dem Reiche gelingt das jetzt meiſt in raffiniertem Zu
ſtande aus dem Auslande von Großproduzenten bezogene
Petroleum von dieſen roh zu erhalten und in Deutſchland
zu raffinieren und ſofern geſetzliche Beſtimmun
gen gegen eine Verteuerung dieſes Leucht
mittels der Armen vorgeſehen werden

Das Reich würde dann immer noch den Vorteil des
billigeren Groß Einkaufes des RohPetroleums und den
wegen der gleichzeitigen Erzielung der Nebenprodukte ſehr
eträcht lichen Raffinerie Gewinn einheimſen und

wäre ferner in der Lage in den induſtriearmen Gegenden
des Oſtens durch Einführung einer Petroleum Jnduſtrie
ganz neuen Arbeitsgelegenheit zu ſchaffen ein volkswirt
ſchaftlich nicht genug zu veranſchlagendes Moment

Für heute möchten wir uns indeſſen nur mit dem ein
fangs erwähnten Projekt einer Zigarrenbanderoleſteuer
eſchäftigen Der Abgeordnete Friedberg äußerte unter leb

Rfter Zuſtimmung auf dem nationalliberalen Parteitage
in Magdeburg am 26 April d J ſehr zutreffend daß man
nationalökonomiſche Probleme unter dem Geſichs
punkte der Verteilung betrachten müſſe und daß
eine Verteilung des Einkommens welche viele mitt
ere und kleine Exiſtenzen aufweiſe gewiß den Vorzug

verdiene vor einer ſolchen Verteilung bei der nur eine
ahug Anzahl von Kapitaliſten und eine große Anzahl von

angigen Arbeitern ſich gegenüberſtehen
di Mit dieſen Worten hat der Redner ohne daß ihm dabei
Velleicht gerade die Zigarreninduſtrie vorgeſchwebt hat eine
harakteriſtik dieſer Induſtrie gegeben wie ſie treffender
icht gedacht werden kann Denn das Unternehmertum in
er Zigarreninduſtrie ſetzt ſich aus vielen mittleren und
eineren Exiſtenzen zuſammen

Bei der Tabakberufsgenoſſenſchaft ſind gegenwärtig im

ganzen etwa 7000 Betriebe verſichert davon entfallen über
6000 auf die Zigarreninduſtrie und nur etwa 900 auf die
vier übrigen Zweige der Tabakinduſtrie zuſammen
Zigaretten Rauch Kau und Schnupftabak Hieraus iſt

zunächſt erſichtlich wie gewaltig die Zigarreninduſtrie die
übrigen Zweige der Tabakinduſtrie überragt Zu dieſen
6000 bei der Tabakberufsgenoſſenſchaft verſicherten Zigar
renfabrikationsbetrieben kommen noch ca 2000 bis 3000
nicht verſicherungspflichtige Kleinbetriebe hinzu und ferner
weit über 10000 handwerksmäßige Klein
unternehmer ſelbſtändige Hausarbeiter welche die
Zigarren ſelbſt und mit Hilfe ihrer Familienangehörigen für
eigene Rechnung anfertigen und verkaufen Die Geſamt
zahl der ſelbſtändigen Unternehmer in der Zigarreninduſtrie
wird alſo die Zahl von 20 000 ſicherlich erreichen und von
allen dieſen Betrieben ſind nur 330 ſo groß daß ſie mehr als
50 000 Mark jährlichen Arbeitslohn auszahlen etwa 1800
haben eine jährliche Lohnſumme zwiſchen 10 000 und 50 000

Mark le übrigen zahlen weniger als 10 000 Mark Lohn
aus ſind alſo unter die kleineren Mittelſtands Exiſtenzen
bis zu den allerkleinſten herab einzureihen Hieraus er
gibt ſich daß man mit vollem Recht die Zigarreninduſtrie
eine Jnduſtrie des Mittelſtandes und des kleinen
Mannes nennen kann
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Das ſtaatliche Petroleummonopol
Der Herausgeber der Zeitſchrift Petroleum Dr Paul

Schwarz wird ſich nach der Deutſchen Zeitung Ende
Herbſt nach den Vereinigten Staaten von Nordamerika be
geben um dort auf Veranlaſſung der Reichs
behörden eingehende Studien in den Oelproduktions
gebieten über die Möglichkeit der Durchführung eines ſtagt
lichen Petroleummonopols für Deutſchland zu machen
Auch verlautet von einer Erhöhung der Schaumwein
ſteuer auf 1 Mark die Flaſche

d

Deutſchlund fordert zur Anerkennung

Mulay Hafids anf
Mit einer erfriſchenden Deutlichkeit die keinerlei

Zweifel an der Haltung des Deutſchen Reiches gegenüber
den veränderten Verhältniſſen in Marokko aufkommen läßt
iſt jetzt der Leiter unſerer auswärtigen Politik vorgegangen
Deutſchland fordert zur Anerkennung Mu
lay Hafids des tatſächlichen Herrn von Ma
rokko auf Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ver
öffentlicht folgendes offiziöſe Communique

Berlin 1 September Telegramm Wie
wir erfahren hat die kaiſerliche Regierung durch ihre
Vertreter den Regierungen der Signatarmächte von
Algeciras mitteilen laſſen daß die kaiſerliche Regie
rung angeſichts der neuen Lage in Marokko die Sig
natarmächte darauf hinweiſen zu ſollen glaube daß
die raſche Anerkennung Mulay Hafids
im Jntereſſe der endlichen Beruhigung der marokka
niſchen Verhältniſſe liege

Ob dieſer Wink Deutſchlands nach vorheriger vertrau
licher Sondierung bei den Vertragsmächten erfolgt iſt
wiſſen wir nicht nach der letzten Auslaſſung des offiziöſen

Temps ſcheint das nicht der Fall geweſen zu ſein Das
Pariſer Blatt ſchrieb nämlich noch am Sonntag unter Be
zugnahme auf den Artikel der Südd Korreſpondenz in
welchem es hieß daß die gegenwärtige Lage in Marokko
nicht auf unbeſtimmteZeit verlängert werden könne Mulay
Hafid habe noch keinen Schritt unternommen und man
könne ihn nicht anerkennen bevor er ſelbſt ſich nicht aner
kenne Ferner bemerkte das Blatt der Zweifel ſei ge
ſtattet ob Hafid plötzlich der autoriſierte Beſchützer
der Güter und des Lebens der Europäer werden
könne

Kenner marokkaniſcher Verhältniſſe werden dieſe
Zweifel der Pariſer Preſſe bald zerſtreuen denn darin
ſind ſich alle ſelbſt die in Caſablanca wohnenden Fran
zoſen einig daß Marokko noch nie einen fauleren un
fähigeren Souverän gehabt hat als Abdul
Aſis

Der geſtrige Schritt der deutſchen Diplomatie der das
Ergebnis eines vorgeſtern in Norderney gehaltenen Vor
trages des deutſchen Geſandten in Tanger Dr Roſen ſein
dürfte wird jedenfalls dort ein freudiges Echo finden wo
man den ernſten Willen hat der Anarchie in Marokko ein
Ende zu machen Die zwei Delegierten die Abdul Aſis
nach Paris und anderen Hauptſtädten ſchicken will können
nunmehr ſich und den franzöſiſchen Freunden die Reiſekoſten
erſparen

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 1 September Telegramm Nach einer Mit
teilung des Kriegsminiſteriums iſt der zum erſten Male auf dem
Landwege durch das europäiſche Rußland und die Mandſchurei be
förderte deutſche Ablöſungstransport für das oſtaſiatiſche Detache
ment heute in guter Verfaſſung in ſeinem Beſtimmungsort Tientſin
eingetroffen Von dem Transport iſt niemand krank

Das Ergebnis des Reichshaushalts
Nach einem uns vom Wolffſchen Bureau zugegangenen

Telegramm veröffentlichte geſtern abend der Reichs
anzeiger das Ergebnis des Reichshaushalts für 1907

Der Etat des Auswärtigen Amts erforderte eine Mehraus
gabe von 1195 000 Mark Die Aufwendungen für die Geſandt
ſchaften und Konſulate überſchritten den Etatsanſatz um 552 000
Mark Als Vorſchuß für die geſchädigten Deutſchen in Caſablanca
waren 275 000 Mark erforderlich und 172 000 Mark anläßlich der
zweiten Haager Friedenskonferenz Das Reichsamt des Jnnern
verzeichnet Mehrausgaben von 914 000 Mark Die Wiederher
ſtellung der beſchädigten Luftſchiffhalle in Manzell am Bodenſee
ſowie des beſchädigten Luftſchiffes erforderte 110 000 Mark
Für das Reichsheer war ein Mehrbetrag für fortdauernde Aus
gaben von 9819 000 Mark für einmalige Ausgaben von 812 000
Mark erforderlich Zu den Mehrausgaben tritt eine
Wenigereinnahme von 361000 Mark hinzu ſo daß
das Geſamtergebnis beim Reichsheereſich gegen
den Etat um 10180 000 Mark ungünſtiger ſtellt Die
Marineverwaltung ſchließt mit einem Mehraufwand für fort
dauernde Ausgaben des Penſionsfonds mit 5 395 000 Mark und in
den einmaligen Ausgaben mit 94 000 Mark ab Durch den Rück
gang der Einnahmen ergibt ſich ein Mehraufwand von 4974 000
Mark Bei dem Fonds des Reichsſchatzamtes beziffert
ſich die Mehrausgabe auf 4 721 000 Mark Das Reichs
kolonialamt erforderte Mehrausgaben von 146 000 Mark
Die Verwaltung und Verzinſung der Reichsſchuld ſchloß mit einer
Mehrausgabe von 10 741 000 Mark ab Der allgemeine Penſions
fonds ergab eine Minderausgabe von 2530 000 Mark Der
Reichs invalidenfonds hatte eine Mehrausgabe von
687 000 Mark Bei dem unter den einmaligen Ausgaben ange
ſetzten Fonds zur Gewährung außerordentlicher einmaliger Bei
hilfen an Beamte blieben 1 444 000 Mark unverwendet Die
Reichspoſt und Telegraphenverwaltung überſchritt die einmaligen
Ausgaben um 630 000 Mark Jm ganzen werden bei den in Be
tracht kommenden Fonds die Minderausgaben von den
Mehrausgaben um 33178000 Mark überſchritten
Die Einnahmen an Verbrauchsabgaben für Branntwein und di
Maiſchbottichſteuer überſtiegen den Voranſchlag um 6 405 000 Mark
dagegen blieben die Ueberweiſungen aus dem Ertrag der Reichs
ſtempelabgaben für Wertpapiere um 13 514 000 Mark hinter dem
Voranſchlag zurück Mehrerträge brachten die Zölle um 44 380 000
Mark die Zigarettenſteuer 1207 000 Mark die Salzſteuer 2 524 000
Mark die Schaumweinſteuer 424 000 Mark die Brauſteuer 2 028 000
Mark der Spielkartenſtempel 101 000 Mark die Wechſelſtempel
ſteuer 2 920 000 Mark der Frachturkundenſtempel 1 996 000 Mark
ſtatiſtiſche Gebühr 179 000 Mark Gegen den Voranſchlag blieben
zurück die Tabakſteuer um 234 000 Mark die Zuckerſteuer um
201 000 Mark die Fahrkartenſteuer um 11 196 000 Mark die Auto
mobilſteuer um 1 373 000 Mark die Vergütungen an Mitglieder
von Aufſichtsräten um 5 672 000 Mark die Erbſchaftsſteuer
um 9736 000 Mark Bei der Brennſteuer wurden 2 606 000 Mark
mehr verausgabt als eingenommen Die Reichsdruckerei erzielte
einen höheren Ueberſchuß von 444 000 Mark Der Poſtetat blieb
hinter dem Voranſchlag um 24 402 000 Mark zurück die Reichseiſen
bahnverwaltung um 3 257 000 Mark Die Einnahmen im
Bankweſen ſtellen ſich gegen den Etat um 17 518 000 Mark
höher Die Ausgleichungsbeträge für die nicht allen Bundes
ſtaaten gemeinſamen Einnahmen blieben hinter dem Etatsſoll um
4 087 000 Mark zurück Der Geſamtfehlbetrag beträgt 13 843 000
Mark

Zum Fall Schücking

Der bekannte Rechtslehrer in der juriſtiſchen Fakultät
der Univerſität Göttingen Geheimer Juſtizrat von
Bar ſpricht in der neueſten Nummer der Deutſchen Ju
riſtenzeitung in einem Artikel der offenbar Beziehung
nimmt auf den Fall Schücking über die publiziſtiſche
Tätigkeit von Beamten und ihre diszipli
nare Verantwortlichkeit Er fordert daß ein Be
amter in ſeiner außeramtlichen publiziſtiſchen Tätigkeit die
jenige Ausdrucksweiſe beobachten muß die ſich für jeden an
ſtändigen Mann gehört und fährt dann fort

Dagegen kann eine ſcharfe ſachliche ſelbſt die Waffe der
Jronie benutzende Kritik beſtehender Zuſtände welche ſich inner
halb jener Schranken hält und nicht bösvwilliger oder leicht
ſinnigerweiſe falſche Behauptungen aufſtellt oder ſolche benutzt
nicht als ein Verhalten bezeichnet werden welches den Beamten
als ſeines Amtes unwürdig charakteriſiert Dabei iſt es un
erheblich ob in der Publikation etwa Anſichten der an der Spitzeder Regierung ſtehenden Perſonen bekämpft ja Verwaltungs

maximen angegriffen werden die man als altehrwürdig und ge
wiſſermaßen jedem Angriffe entrückt anzuſehen tatſächlich ge
wohnt wäre denn der Grundſatz der Unfehlbarkeit gilt nicht ein
mal für Staatsgeſetze geſchweige für eine Verwaltungspraxis

Weiter wird dann noch ausgeführt daß auch unrichtige
Verallgemeinerungen perſönlicher Erlebniſſe durch den Autor
noch nicht zu disziplinarer Ahndung berechtigen

Eine beachtenswerte Kritik des Religionsunterrichts

wie er r in den deutſchen Volksſchulen zumeiſt
erteilt wird und Vorſchläge zur Beſſerung findet man in

war



den Leitſätzen die die Kreisſchulinſpektoren des
Herzogtums Sachſen Meiningen als Grundlage für
vertrauliche Beſprechungen mit den geiſtlichen Ephoren über
die Abgrenzung zwiſchen Schul und Konfirmandenunterricht
aufgeſtellt haben Einige Sätze daraus ſeien hier angeführt

Der Religionsunterricht der Schule wendet ſich vor
zugsweiſe an den Verſtand und das Gedächtnis vermittelt
ſeiner ganzen Anlage nach nur religiöſes Wiſſen das
teilweiſe ſogar in Widerſpruch ſteht mit der Lehre Jeſu
mit dem übrigen Unterricht und dem Leben aber nicht
religiöſes Gefühl So erzeugt er eine Religion der Lip
pen aber nicht des Herzens bisweilen ſogar Ueberſättigung
bis zum Verdruß Die grundlegende Wahrheit für un
ſeren Reliligonsunterricht iſt die Lehre Jeſu wie ſie nieder
gelegt iſt in der Bergpredigt in den Gleichniſſen und im
Vaterunſer Wahr iſt ferner was übereinſtimmt mit dieſer
Lehre mit dem Wollen und Handeln des Herrn was über
einſtimmt aber auch mit unſerem Denken und den ge
ſicherten Ergebniſſen der Wiſſenſchaft

Weiter fordern die Leitſätze daß jede Verfrühung
vermieden und die Fa ungstraft der Kinder nicht über
ſchritten wird Der ſyſtematiſche Katechismus
unterricht gehört daher nicht in die Schule
Da nach dem neuen J Schulgeſetz den Kreis
ſchulinſpektoren die alleinige x auch über den Reli

onsunterricht zuſteht iſt zu hoffen daß ſie ihren Grundſü en auch in der Praxis Geltung fen werden und
P in Meiningen eine des eligionsunterrichts
nach päda ogiſchen rundſätzen die in anderenStaaten der inftuß der Kirche immer noch hindert alsbald

durchgeführt werden wird

Wer braucht nicht Schöffe oder Geſchworener zu werden

4 Den Kernpunkt der geplanten Reform des Straf
verfahrens bildet die vermehrte Zuziehung des Laien
elements zur Rechtſprechung die Erſetzung der wenig
beliebten rer durch große Schöffengerichte Wird
der Entwurf Geſetz ſo wird in weit größerem Umfange als
bisher die Einberufung der Bürger zum Strafrichteramte
notwendig werden Hiermit gewinnt auch die g e an Jn
tereſſe wer nach dem Geſetz berechtigt iſt die Berufung zum
Schöffen oder Geſchworenenamte abzulehnenas Amt eines Schöffen oder Geſchworenen iſt ein be

deutſames Ehrenamt das im Jntereſſe einer dem Rechts
bewußtſein des Volkes entſprechenden Strafjuſtiz jeder Bür
ger auszuüben bereit ſein ſoll wenn nicht wichtige Gründe
ihn an der Uebernahme hindern Das Gerichtsverfaſſungs
eſetz hat deshalb das Ablehnungsrecht ſehr eng begrenzt
unächſt iſt es allgemein beſtimmten Berufsklaſſen einge

räumt ſo den Mitgliedern einer deutſchen geſetzgebenden
Verſammlung den Aerzten auch Tier und Zahn
ärzten und den Apothekern ſofern g keine Ge
r en haben Sodann iſt das Alter von Erheblichkeit Die

erufung zum Schöffen oder Geſchworenenamte können alle
Perſonen ablehnen welche das fünfundſechzigſte
Lebensjahr bei der Aufſtellung der Urliſte vollendet haben
oder bis zum Ablauf des Geſchäftsjahres vollenden würden
Damit die mit dem Amte verbundenen z nicht von
d zu Jahr die gleichen Perſonen treffen ſind ferner zur
Ablehnung diejenigen berechtigt die im letzten Geſchäftsjahre
die Verpflichtung eines Geſchworenen oder an wenigſtens
ſart Sitzungstagen die Verpflichtung eines Schöffen erfüllt
aben Das Amt des Laienrichters iſt zeitraubend und ver

pflichtet zu oft nicht unerheblichen Geldausgaben Ein Ab
lehnungsrecht iſt deshalb ſ les allen denen gewährt
die glaubhaft machen daß ſie den mit der Ausübung des
Amtes verbundenen Aufwand nicht zu tragen vermögen
Die natürliche Folge dieſer Beſtimmung daß man bei

Aufſtellung der Urliſten in erſter Linie wohlhabende Kreiſe
berückſichtigt Hierin liegt eine unberechtigte Zurückſetzung
der ärmeren oft keineswegs weniger intelligenten Bevölke
rung Die geplante Einführung von Diäten für Schöffen
und Geſchworene iſt berufen hier Wandel zu ſchaffen

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Der D Prinzregent iſt

mit den von S M SS Buſſard und Seeadler abgelöſten Be
ſatzungsteilen am 31 Auguſt in Southampton eingetroffen und hat
an demſelben Tage die Reiſe fortgeſetzt S M S Buſſard iſt
am 31 Auguſt in Zanzibar eingetroffen und geht am 4 September
von dort nach Dar es Salaam in See S M Flußkbt Vorwärts
iſt am 31 Auguſt in Kiukiang Vangtſe eingetroffen und geht
am 4 September von dort nach Nanking ab S M S Jaguar iſt
am 1 September von Schanghai nach Tſchingkiang Yangtſe ab
gegangen S M S Möwe iſt am 30 Auguſt von Helgoland nach
Wilhelmshaven gegangen S M S Zieten iſt am 30 Auguſt
von Wilhelmshaven in See gegangen S M SS Schwaben
Aegir und Frithjof ſind am 30 Auguſt von Kiel in See gegangen
S M SS Schwaben und Delphin ſind am 31 Auguſt in Cux
haven S M S Grille in Wilhelmshaven eingetroffen S M S
Württemberg iſt am 31 Auguſt von Flensburg nach Kiel ge
gangen S M S Hay iſt am 31 Auguſt von Kiel in See ge
gangen S M S Deutſchland und die Kreuzer der Hochſeeflotte
haben am 29 Auguſt vor Heiligendamm geankert Das 1 Ge
ſchwader iſt nach Arendſee die 3 Diviſion und die 1 Flottille ſind
nach Travemünde die 4 Diviſion und die 4 Flottille nach Warne
münde die 2 Flottille nach Wismar und S M SS Blitz und
Pfeil nach Kiel detachiert Die 2 Manöverflottille iſt am 27 Aug
in Cuxhaven eingetroffen am 28 Auguſt nach Kiel und am
29 Auguſt von dort nach Warnemünde gegangen Die Hochſee
flotte iſt am 31 Auguſt zur Fortſetzung der Uebungen in See
gegangen Poſtſtation a für S M S Pfeil vom 31 Auguſt
bis 3 September Helgoland für 4 und 5 September Borkum
b für S M S Delphin vom 31 Auguſt bis 4 September Cux
haven dann Sonderburg c für S M S Ulan bis auf weiteres
Sonderburg d für S M S Möwe bis auf weiteres Wilhelms
haven

Ausland

Aus der Türkri
Wie das jungtürkiſche Komitee Jnſtruktionen gibt

Aus Konſtantinopel meldet das Wiener Telegr
Korr Bur Das nrrſg Komitee erteilte mehreren
Blättern wegen der die bosniſche Frage behandelnden Artikel
De Rüge und gab der Preſſe folgende Verhaltungsmaß
regeln

Dem Sultan iſt der gebührende Re

heit der Miniſter iſt nicht zu ſprechen
unbegründete perſönliche Angriffe ſind zu unterlaſſen
Angriffe auf jede Religion ſind zu vermeiden auf die
Verſöhnung von Griechen und Armeniern iſt hinzu
arbeiten Artikel welche die Mächte verletzen
könnten ſind zu unterlaſſen über offene Fragen wie
die kroatiſche bosniſche ägyptiſche tuneſiſche und die
algeriſche iſt nichts zu veröffentlichen

Der Miniſterrat beſchloß die Ausführung reren
Straßen und Brückenbauten in Rumelien und Ana
tolien ſowie die Anſtellung ausländiſcher Jngenieure Die
Fachleute ſollen aus den kleinen neutralen Staaten Weſt
europas genommen werden General Ahmed Afif
Paſcha ehemaliger Chef der Generalintendanz des
Kriegsminiſteriums wurde lege und gegen ihn wegen
Veruntreuung eine Unterſuchung eingeleitet Auf
Grund der eigen Anklage gegen den ehemaligen Marine
miniſter RamiPaſcha iſt die Unterſuchung bereits im Gange

Halle und Amgebung
Halle a 2 September

Prinz Leopold von Bayern
traf geſtern mittag 12 Uhr 27 Min auf dem Hauptbahnhof
ein und begab ſich nachdem er die Zivilkleidung mit der
Uniform vertauſcht hatte im Wagen zum Hettſtedter Bahn
hof um ins Manbvergelände nach Beeſenſtedt zu fahren

Auf dem Hettſtedter Bahnhof jubelte ihm eine große
Menſchenmenge darunter namentlich zahlreiche Schulkinder
zu und der Prinz dankte ihnen freundlich für den Will
kommgruß Ja ſeine Liebenswürdigkeit ging ſo weit daß
er ſich von einer jungen Dame die mit dem Amateur
photographenapparat ausgerüſtet einen Ausflug machen
wollte knipſen ließ

Der Prinz ſteigt in Beeſenſtedt beim Rittergutsbeſitzer
Rittmeiſter Nette ab Am Mittwoch weilt er in Sanger
hauſen und zwar wohnt er dort im Kreishauſe beim Land
rat von Doetinchem

Vom Manöverunglück unſerer 7öer
Von Holdenſtedt aus fand am Montag vormittag die

Ueberführung der Leiche des am Sonnabend verunglückten
Kanoniers Knauſt nach Bahnhof Eisleben ſtatt Der Unfall
hat auch bei der ganzen Bevölkerung in Holdenſtedt und inder Umgegend tieſe Teilnahme hervorgerufen die ſich in der

allgemeinen Beteiligung an der vom Ortsgeiſtlichen ver
anſtalteten Trauerfeier äußerte Dazu hatte die Liebe der
Gemeinde den Sarg ſo reich mit Kränzen geſchmückt als
gelte es einem angeſehenen Einwohner die letzte Ehre zu er
weiſen Den Leichenzug eröffnete der Batteriechef dem diedrei erſten Geſchütze ſeiten Die Muſik ſtimmte ihre tief

ernſten Weiſen an und ihr folgte der Sarg hinter dem die
nächſten Angehörigen fuhren Das am Sonnabend umge
ſtürzte Geſchütz fuhr zuletzt man ſah an ihm noch die Defekte
Als ſich ſo der Zug aus dem Dorfe bewegte da ſah man kein
Auge tränenleer Auch in Bornſtedt gab die Gemeinde in
ſtummer Klage dem Toten das Geleite Vom Bahnhof
Eisleben wurde der Tote über Halle nach Roßlau befördert

Wie ſich herausſtellt ſind auch die Verletzungen des mit
verunglückten Sanitätsunteroffiziers Simon ſehr ſchwer
Der rechte Arm iſt zweimal gebrochen Namentlich ſind die
Verwundungen am Kopfe ernſt

Die Privatbeamtenverſicherung im Lichte der zweiten
Regierungsdenkſchrift

Ueber dieſes Thema ſprach geſtern abend in einer
öffentlichen Privatbeamtenverſammlung
in den Kaiſerſälen das Mitglied des Hauptausſchuſſes für
Herbeiführung der Penſtonsverſicherung Herr Syndikus
Pilz Leipzig Die Verſammlung erfreute ſich eines ſehr
zahlreichen Beſuches auch viele Privatbeamtinnen fanden
ſich ein Es waren auch Einladungen an die ſtaatlichen und
ſtädtiſchen Behörden ergangen Erſchienen war u a der
Syndikus der Handelskammer Herr Dr Pfahl

Der Redner erörterte im einzelnen die zweite Regie
rungsdenkſchrift über die Penſionsverſicherung der Privat
beamten auf ſtaatlicher Grundlage Er iſt der Anſicht daß
die Verſicherung dank der Energie der Privatbeamten nun
doch bald zur Einführung gelangen und damit der Schluß
ſtein zu dem Bau gelegt werden müſſen der durch die ſoziale
Botſchaft Kaiſer Wilhelms I begonnen worden iſt Mit der
Privatbeamtenverſicherung ſei uns Oeſterreich vorange
gangen glänzend ſei ſie dort zwar nicht ausgefallen und ſo
werde es auch bei uns in Deutſchland gehen Jmmerhin
könne man mit Genugtuung konſtatieren daß die neue Vor
lage uns freundlicher anblickt wie die frühere und daß die
Regierung bemüht geweſen iſt die Vorſchläge der Privat
beamten in Erwägung zu ziehen und zu prüfen Eine end
gültige Entſcheidung der Frage ob und in welcher Form
und in welchem Umfang die reichsgeſetzliche Verſicherung
eingeführt werde ſei auch in dieſer neuen Denkſchrift nicht
getroffen Der Staatskommiſſarius wolle noch keine bin
dende Stellung einnehmen Auch die zweite Denkſchrift ſoll
nur Kritik hrausfordern weshalb es notwendig ſei daß die
Privatbeamten ſich mit ihr eingehend befaſſen Was die
Organiſationsfrage der Verſicherung anlange ſo ſei es wohl
empfehlenswert ſie als erledigt zu betrachten damit die Re
gierung nicht noch einmal gezwungen iſt Erhebungen anzu
ſtellen und ſo die Einführung der Verſicherung zu verzögern
Daß die Regierung mit der Wohlfahrtseinrichtung ernſt
mache könne nicht mehr bezweifelt werden Auch darüber
wer verſichert werden ſolle brauche man ſich kein Kopf
zerbrechen mehr machen Dagegen verdienten es die Bei
trags und die Leiſtungsbeſtimmungen daß man ſich noch
mals eingehend mit ihnen beſchäftige An einem Beiſpiel
veranſchaulichte Redner was von den Verſicherten ver
langt und was ihnen gewährt wird Zum Schluß ſeiner
Ausführungen gedachte er der Wirkung der Verſicherung auf
die bereits beſtehenden Wohlfahrtsinſtitute Etwas Poſi
tives könne hierüber der Denkſchrift nicht entnommen wer
den Wie jedoch ſchon früher verlautet ſei werde es nach
Einführung der Verſicherung Erſatzinſtitute nur in be
ſchränktem Maße geben An neue Vereinigungen dürfte

bewährte Jnſtitute keine Gefahr Bei der Unzulänglichteit
der ſtaatlichen Verſicherung würden die Kaſſen der letzt
auch als Zuſatzkaſſen großen Wert behalten eren

Aufregung durch den Unfallprozeß Das Reikürzlich zu der intereſſanten Frage Stellung zu h hatte
einem Unfall der Erſatzpflichtige auch für den erhöhten g bei
aufzukommen hat der dem Verletzten durch die mit dem Haden
verbundenen Aufregungen zugefügt wird Die Frage wozeß
dem zur Entſcheidung ſtehenden Fall bejaht Soll n
licher Zuſammenhang führt das Reichsgericht aus zwiſchen
ſchädigenden Ereignis und dem ſchädlichen Erfolge angenom
werden ſo darf der nur mittelbar eingetretene Erfolg nicht c
einem ſo entfernten Zuſammenhange mit dem urſprünglichen er
eigniſſe ſtehen daß er nach der Auffaſſung des Lebens vernünfti z
weiſe nicht mehr in Betracht gezogen werden kann Bei den du n
den Prozeß verurſachten Aufregungen liegt ein zu weit entfernt
Zuſammenhang jedoch nicht vor Die Zwangslage in welche dir
Partei durch die Weigerung des Erſatpflichtigen geſeht win
Anſpruch erſt im Rechtswege zu verfolgen kann in der Tat vermö
der eigentümlichen Beſchaffenheit des urſprünglichen den Schaden

erſatzanſpruch erzeugenden Umſtandes den Erfolg haben die ſchäd
liche Wirkung dieſer Urſache zu vergrößern Dem Erſatzpflichtigen
iſt daher vom Standpunkte des Rechts aus kein Vorwurf zu
machen wenn er es auf den Prozeß ankommen läßt aber er tut
dies inſoweit auf ſeine Gefahr

Genaue Adreſſen Zu wiederholten Malen im Jahre
erinnert die Poſt auf Brief und anderen Sendungen mög
lichſt genaue Adreſſen anzubringen Trotzdem leiſten ſich all
jährlich Tauſende die gröbſten Verſtöße gegen ihr eigenes
Jntereſſe indem ſie auf ihre Briefe und Karten falſche oder
doch unleſerliche Adreſſen ſchreiben ganz abgeſehen von den
alljährlich ca 40 000 bis 50 000 Anſichtskarten die man ge
dankenlos überhaupt ohne Adreſſe ließ

Das BiophonTheater Gr Ulrichſtr 57 hat am Sonnabend
den 29 Auguſt wieder ſeine Pforten geöffnet und bringt in ſeinem
diesmaligen Spielplan eine Fülle reicher Abwechſelungen z B
Zu den Viktoriafällen des Zambeſi des afrikaniſchen Niagara
Eine moderne Reparaturanſtalt oder das Wunder der Frifeur
kunſt Eine hochdramatiſche Szene Verleumdung aus Eiferſucht
Billige Ausverkäufe ſehr komiſch Bilder aus dem Berliner
Zoologiſchen Garten Ein Königreich für eine Bank Meßters
Biophon bietet Szenen aus der Operette Die Puppe Die Reiſe
um die Erde a d Operette Die Glocken von Corneville Sigrid
Arnoldſon Kammerſängerin Primadonna d Opera Comique in
Paris Schmuck Arie a d Oper Margarete brillante Auf
nahmen in Wort und Bild The Black Warbbers ein komiſches
Negerquartett zum Schluß Otto Reutter der beliebte Humoriſt
in ſeinem Vortrag Die Damen geh n voran Ein Beſuch kann
nur empfohlen werden die Preiſe ſind auch ermäßigt Jeden
Sonnabend Programmwechſel

Das große Los der Königsberger Lotterie deren Loſe
auch in Halle lebhaft gehandelt wurden fiel nach Oberlar
bei Bonn Die glücklichen Gewinner ſind zwei Bahnbeamte
und ein Kaufmann ſie teilen 75 000 Mark unter ſich

Jubiläum Heute am 2 September begeht Herr
Schneidermeiſter Wilhelm Stahlmann mit ſeiner
Gattin das r der ſilbernen Hochzeit und zugleich die Feier
ſeiner gen Selbſtändigkeit in ſeinem Grundſtück
Breiteſtraße 7

Der Vaterländiſche Frauenverein hat auch in
dar aus Anlaß des Sedantages in pietätvoller Weiſe der
gefallenen Krieger von 1870771 gedacht und
an dem Kriegerdenkmal des Nordfriedhofes bereits zur ge
meinſamen Gedenkfeier am 16 Auguſt wie auch heute am
Denkmal des Stadtgottesackers Lorbeerkränze niedergelegt

MaſchinenTechniſcher Verein Am vergangenen Sonnabend
hielt Herr Lehrer Wenſch einen intereſſanten Vortrag über
Volksſitten und Volksbräuche des Vaterlandes und der Heimat

Der Vortragende ging zunächſt auf die Volksſitten und Bräuche
ein die ſich um das Weihnachts Oſter und Pfingſtfeſt gruppieren
Die einzelnen Sitten wurden beſchrieben und ihrer Entſtehung
wenn möglich nachgegangen Hierauf folgten die mannigfaltigſten
Zunftbräuche Kirchweihſitten Verlobungs und Hochzeitsbräuche
Sehr eingehend wurden unſere Bauſitten und Hausbräuche be
handelt Zum Schluß folgte eine Erläuterung der verſchiedenſten
Totenbräuche und Begräbnisſitten in unſerem Vaterlande und
der Heimat Der Zweck des Vortrages war durch Erweckung des
rechten Verſtändniſſes für unſere heimiſchen und vaterländiſchen
Sitten und Gebräuche ihre Heilighaltung und Pflege darzutun
Der Vortragende erntete für ſeine Ausführungen reichen Beifall

An
Provinzial Nachrichten

Unter die Geſchütze

Weißenfels 1 Sept Zu dem Manvverunfall der
dem 19jährigen Kürſchner Roſenthal das Leben koſtete iſt
noch folgendes Nähere mitzuteilen

Geſtern kurz vor 10 Uhr hatte ſich beim Bahnwärter
häuschen Nr 10 der Bahnſtrecke nach Prittitz an der Heer
ſtraße eine Anzahl Zuſchauer aufgeſtellt die den Manöver
übungen des Artillerieregiments Nr 40 Burg pufane
Plötzlich ertönte das Kommando Ganze Batterie au
fahren Die Zuſchauer brachten ſich eilig in Sicherheit
Jn dem entſtehenden Gedränge verlor der 19jährige Kürſch
ner Emil Roſenthal von hier der Sohn des Bahnwärters
Alfred Roſenthal die r Ehe er in der kopftoſg
Haſt ſich mit ſeinem Rad in Sicherheit bringen konnte
ſtürmten die Geſchütze heran Roſenthal ſtürzte und geriet
ohne daß die Begleitmannſchaft des Geſchützes es hindern
konnte unter die Pferde unter deren Hufe der Kopf des Be
dauernswerten völlig zertreten wurde Backen und Unter
kiefer ſind völlig abgeriſſen Das nachfolgende Geſchütz ging
ehe die Pferde angehalten werden konnten über den Körper
des unglücklichen jungen Mannes hinweg und drückte ihm
Bruſt und Hals ein Der Tod mu Gier eingetreten ſein
denn der Unfall dauerte nur wenige Sekunden Als ſi die

e und Sanitätsmannſchaften um den ſchrecklich ver
ſtümmelten Verunglückten bemühten gab er kein Leben
zeichen mehr von ſich Jn Anweſenheit des Amtsvorſteher
VoigtPrittitz wurde nach einer Vernehmung der Augen
zeugen der Tatbeſtand gen Bei der verdeckten Leiche
wurde ein Poſten aufgeſtellt bis ſie gegen 5 Uhr a

eiin anleimugg eines Artillerie Unteroffiziers auf eit
Wa en des Amtsvorſtehers Voigt Prittitz nach dem hieſigen
Leichenhauſe gebracht werden konnte r all

Der Unglücksfall iſt eine ernſtliche Warnung für alle
Manvverbeſucher ſich nicht zu nahe an die manöv
rierenden Truppen heranzuwagen Unterlpekt zu bezeigen über die Vergangen wohl nicht mehr zu denken ſein dagegen beſtände für ältere keinen Umſtänden aber ſollte man Kinder allein ins Ma
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Beſuch des Kultusminiſters
Weihenfels 1 Sept Der Kultusminiſter Dr Holle

f geſtern in Begleitung des Oberpräſidenten der Provinz
a en Hegel Magdeburg des Regierungspräſidenten Frei

n von der Recke und mehrerer Geheimräte aus dem
errrichtsmintſterium und aus Merſeburg hier ein und be
igte unter Führung des Seminardirektors Girardet das

ne königliche Lehrerſeminar die Seminarübungsſchule
Präparandenanſtalt Es wurde ſowohl von dem

Merricht in den einzelnen Klaſſen eingehend Kenntnis ge
Amen wie auch die äußere n der Anſtalt ge

ift Nach dem Beſuche im Seminar beſichtigte der Miniſter
pr ſeine Begleitung das neue Seminargebäude an der
Hangendorferſtraßze das in hohem Maße ntereſſe erregte
nd deſſen Einrichtung ſehr gefiel Der Oberpräſident reiſte
T 457 Uhr nach Zeitz weiter während Kultusminiſter Dr
7 olle und ſeine Begleitung die Schloßkapelle beſichtigten

z dann von dem herrlichen Rundblick beim Bismarckturm
n Bürgerpark Kenntnis nahmen Abends 7,44 Uhr traten
die Herren die Rückreiſe nach Berlin bezw Merſeburg an

Die Ueberſiedelung des Lehrerſeminars in das neue
Seminargebäude wird gegen Ende des September erfolgen
Its Zzeitpunkt der Einweihung des Gebäudes iſt der 21 Ok
aber vorgeſehen Der Oberpräſident Hegel wird voraus
ichtlich an den Einweihungsfeierlichkeiten teilnehmen

Doppelſelbſtmord
Gera 1 Sept Hier erbrachen zwei Kellnerlehrlinge

die Kaſſe des Hotels in dem ſie angeſtellt waren und ſtahlen
z00 Mark Als ſie verfolgt wurden erſchoſſen ſich beide

Waltershauſen 1 Sept Ein mißratenes
gunſtwerk Die Diskuſſion des Tages dreht ſich jetzt um
das Zentrum des neu hergerichteten Marktes den Markt
brunnen der in alter Form dem früheren achteckigen Haupt
brunnen etwas verkleinert aus Seeberger Sandſtein neu
erſtanden iſt Der Brunnen felbſt iſt wohl gut und ſauber
ausgeführt nur iſt er zu hoch ſo daß man den Waſſerſpiegel
kaum ſehen wird Jnmitten des Brunnens erhebt ſich nun
ein mächtiger Sockel aus Zement auf dem eine zierlicheFrauenfigur thront die mit erhobenen rochen Armen ein

rieſiges gebogtes Becken hält das kleinere Baſſin des
Springbrunnens Der alen mit dieſer minimalen
Figur iſt nun der Hauptangriffspunkt für berufene und un
berufene Kritiker Die Diskuſſion ſoll veranlaßt haben daß
man beabſichtigt die Figur die bereits die Zielſcheibe des
Volkswitzes geworden wieder von ihrem Platz zu nehmen
und auf dem Zementkoloß noch einen abgeſtuften Aufſatz zu
bauen der urſprünglich ſchon vorhanden aber wieder be
ſeitigt worden war weil die Säule dann noch viel höher
wurde Wenn man nun ein kleineres Zwiſchenſtück nach
träglich einzuſchieben beabſichtigt ſo kann es nicht ohne ent
ſprechende Kürzung des Zementſockels Auch wird
nicht ohne Berechtigung moniert daß die waſſerſpendenden
Löwenköpfe ebenfalls zu klein und zu tief angebracht ſind
Man wird auf dieſe Weiſe tatſächlich nichts von Waſſer zu
ſehen bekommen Jedenfalls iſt es noch nicht zu ſpät die
Einrichtung des neuen Brunnens ſo zu treffen daß er vor
der öffentlichen Kritik beſſer als jetzt beſtehen kann

Wolferode 30 Aug es ver abgep
ſchoſſen Am Sonnabend veranſtaltete der hieſige Krie
gerverein zur Feier des Sedanfeſtes ein Manöver Leider
kam es dabei zu einem bedauerlichen Unglücksfall Jn der
Hitze des Gefechts brannte ein Kanonier den Zündfaden eines
Böllers an während ſein Kamerad noch mit dem Ladeſtock
Papier in das Rohr ſtopfte Da ging der Schuß los und
riß dem noch mit dem Laden beſchäftigten Bergmann Mixa
ein Loch in die rechte Hand Auch im Geſicht erlitt er eine
Verletzung Mannſchaften der freiwilligen Sanitätskolonne
leiſteten dem Verunglückten die erſte Hilfe und veranlaßten
ſeine Ueberführung nach dem Eisleber Krankenhauſe

CSchönebeck 1 Sept Die Uebergabe des
Marktbrunnens et Sonnabend mittag 412 Uhr
Aus dieſem Anlaß ſoll im Stadtverordnetenſitzungsſaal ein
Feſtaktus ſtattfinden Mit einer Anſprache übergibt der
Magiſtratsdirigent als Vorſitzender des Brunnenkomitees
den Brunnen dem Stadtrat Gehrmann als Vertreter der
Stadt Der Brunnenfonds ſoll übrigens zur Deckung der
Koſten noch nicht ausreichen 12000 Mark erhält der
Künſtler

Liebestragödie JnfMagdeburg 1 Sept
einem Hotel erſchoß ſich heute morgen ein angeblich aus
Hamburg eingetroffenes Liebespaa r

a Tilleda 1 Sept Hamſterplage Auf Behluß der Gemeindevertretun wurde in 5 Jahre einePrämie für gefangene Hamſter à Stück 5 Pfg gezahlt
wurden vom 23 Mai bis 4 Juni 180 und vom 13 bis

30 Auguſt 1790 Hamſter alſo zuſammen 1970 Hamſter ge
langen Welch beträchtlichen Schaden dieſe Tiere an den
Feldfrüchten angerichtet haben läßt ſich nicht genau be
Lhnen Nach Ausſage eines alten Hamſterfängers ſoll ein
Zamſter 20 Pfund und noch mehr für den Winter eintragen
Rechnet man von obengenannter Summe Junge abgerech
net nur 1200 eintragsfähige Hamſter ergibt ſich ein Ver
luſt von 300 Zentnern Körner den Zentner mit 7 Mark
arg 2100 Mark

d 7 Göttingen 31 Aug Ein humorvollerDieb Jn den letzten Tagen ſind in unſerer Stadt ver
ſchiedene Diebſtähle verübt worden Am Walkenmühlenweg
wurden aus mehereren Häuſern Würſte und Schinken ſowie
aus Gärten aufgehängte Wäſche geſtohlen Am Steins
graben hat einem Fräulein das dort mit in Bruder
wohnt ein Dieb der nachts während die Dameſt ſchlief durch das Fenſter einſtieg die Uhr
geſtohlen und wie der Göttinger Bote erfährt
Iolgenden Zettel hinterlaſſen Se Fräulein Nemen
Ab es man nich for iebel das ich Sie Jhre Uhr jeklaut habe
s er ich habe nu mahl ſone Schwäche herrenloſe Jüter zu
pil itzen Machen Sie auch in die Zukunft das Fenſter
z ch zu ſonſt jarantihre ich for gern Es wäre mir

e lieber jeweſen wenn Sie ihr Portemariechen jleich
übei jelecht hätten vielleicht dun Sie dat es nechſte Mahl
Hade dat Sie keinen Schirm da ſtehen hatten denn wäre

doch nicht ſo naß r Auf Wiederſehen Jhr
reueſter dankbahrſter Emil mit de kallte Hand Et is man
ut dat Sie ſo ſcheene ſchnarrchen

g Hannover 31 Aug Graf Zeppelin aufder
e e L Einen eigentümlichen Predigttext hatte ſichEſtern Paſtor Dörries von der Petrikirche in Kleefeld bei
ennover gewählt Derſelbe hatte nämlich ſeiner Predigt

vett Ankündigung im Kirchenzettel als Thema Das Anglück
on Echterdingen untergelegt

u geneeeen wehen mine er r

Kunst und Tlissenschaft
Die Bibliothek des Aſſyrerkönigo Sardangpal

Vor 50 Jahren und noch ſpäter wurden ungefähr 20 000 StückSteintafeln der Bibliothek des Aſſyrerkönigs Sardangval in den

Ruinen Rinivehs ausgegraben und nach London gebracht Jn
letzter Zeit wurden die aufgeſchriebenen Texte die ſich nach Aeußer
lichkeiten als zuſammenhängend erweiſen in Heften vereinigt in
der Originalſchrift d h der Keilſchrift von der Verwaltung des
Britiſchen Muſeums herausgegeben Die verſchiedenen Gelehrten
der ganzen Welt haben dadurch Gelegenheit die Texte ihres
Spezialgebietes zu bearbeiten da jede Art von Keilſchrifttexten
wiederum ihre eigenen Schwierigkeiten der Leſung Ueberſetzung
und des Verſtändniſſes bietet Jm 14 Bande des Werkes ſind
keilſchriftliche Tabellen der Sardanapalbibliothet vereinigt die
meiſt Gegenſtände der drei Naturreiche betreffen Viele dieſer
Liſten ſind erſichtlich für mediziniſche Zwecke angefertigt Darum
hat ſich der Arzt Baron Dr Oefele in Reuenahr mit
Beihilfe namhafter Keilſchriftgelehrter z B des Leipziger
Profeſſors Zimmern eingehender mit dieſem Bande be
ſchäftigt Von den vielen Liſten die Mineralien enthalten ab
geſehen ſind die vielen Tierliſten meiſt einheitlicher Art Doppel
ſpaltig geordnet werden Tiernamen je in der erſten Spalte ſume
riſch und in der zweiten Spalte akkadiſch d h babyloniſch wieder
gegeben Die Anordnung iſt nicht alphabetiſch oder ſonſt zufällig
äußerlich ſondern in den Vorzeichen der Tiernamen begründet
Daß unter den Säugetieren dadurch eine ſumeriſch babyloniſche
Syſtematik erkenntlich iſt die Raubtiere Pflanzenfreſſer und
Omnivoren trennt und in Untergruppen teilt daß Vögel und
Fiſche als beſondere Gruppen geſchieden ſind kann uns nicht wun
dern Aber ſelbſt ſchon die Jnſekten von denen ungefähr 100
Arten unterſchieden werden werden vom Babylonier ſyſtematiſch
geſchieden und dabei Hymenopteren und Dipteren als eine Gruppe
zuſammengefaßt und der ſcharfbegrenzten Gruppe der Orthopteren
gegenübergeſtellt Allerdings eine völlig moderne Auffaſſung der
zoologiſchen Wiſſenſchaft hat ſich beim Babylonier noch nicht durch
gerungen Der Menſch fühlte ſich noch als Mittelpunkt und End
zweck der umgebenden Natur Dadurch bildete der Babylonier
unter der Gruppe Ungeziefer eine unwiſſenſchaftliche Gruppe von
Kleininſekten welche dem Menſchen ſeiner Wohnung Kleidung
und Nahrung ſchädlich ſind Dahin kamen der Floh die Laus der
Erdfloh der Blaſenfuß der Kornwurm die Blattlaus die
Motten und andere Noch weit intereſſanter als die zoologiſchen
Liſten ſind die botaniſchen Liſten die in ſehr großer Anzahl vor
liegen und die verſchiedenſte Anordnung zeigen um den angehen
den Arzt mit der Wirkung und Anwendung von mehreren Hundert
von Arzneipflanzen bekannt zu machen Dies möge genügen um
zu zeigen daß die Kenntniſſe in den Naturwiſſenſchaften bei den
alten Babyloniern ſchon weit größer waren als bei ihren Nach
folgern den Griechen und Römern deren Tier und Pflanzen
namen teilweiſe ſich als Lehnworte aus dem Babyloniſchen er
weiſen

Friedrich v Gentz und Fanny Elßler
Dem neunten Band der Schriften des Literariſchen Vereines

in Wien der die literarhiſtoriſchen Aufſätze Betty Poalis enthält
ſind Proben der Briefe von Gentz an Fanny Elßler
mitgeteilt nach dem Tode der berühmten Tänzerin waren dieſe
ſpärlichen Ueberreſte der Korreſpondenz Betty Paoli als alter
Freundin Fanny Elßlers anvertraut worden Aus dem Rachlaß
der Dichterin gelangten dieſe Epiſteln wie die Voſſiſche Zeitung
berichtet wiederum in den Beſitz von Helene Bettelheim
Gabillon die in der Einleitung zu den von ihr herausge
gebenen kritiſchen Studien der Dichterin folgende bisher nicht be
kannte Verſe von Gentz an Fanny GElßler veröffentlicht

Wie ſtill am Rand der wilden Felſenquelle
Jn linder Luft die ſtolze Roſe blüht
Jndes ihr Bild im Strom der raſchen Welle
Unruhig ſchwankt und auf und nieder flieht
So ſtrahlſt auch du in wunderſel ger Helle
Mit klarem Sinn und friedlichem Gemüt
Doch ſtürmiſch regt die Flut in meinem Herzen
Sich um dein Bild in Sorge Weh und Schmerzen

Faſt gleichzeitig mit dieſem Gedicht findet ſich in einem
anderen Privatdruck eine Schilderung von kleinen Extra
vorſtellungen die Fanny Elßler als ſie ſich längſt
von der Bühne zurückgezogen hatte und ihre Jugend weit hinter
ihr lag den oberſten Beamten des Wiener Bankhauſes Roth
ſchild zum Beſten gab Am Reujahrsmorgen pflegte ſie mit einer
graziöſen Pirouette ins Bureau zu kommen und ihre Zinſen per
ſönlich einzukaſſieren War das Geſchäft erledigt ſo folgten ein
paar ausdrucksvolle Attituden und ſchließlich ein immer toller

e Walzer bis ſie erſchöpft und lachend in einen Fauteuil
ie

Hochſchulnachrichten
Der bisher außerordentliche Profeſſor Dr Bernhard Harms

in Jena iſt laut amtlicher Mitteilung zum ordentlichen Profeſſor
in der philoſophiſchen Fakultät an der Univerſität in Kiel er
nannt worden Aus Straßburg i Elſ ſchreibt man uns Aus
Anlaß der Anweſenheit des Kaiſers bei den diesjährigen großen
Herbſtmanövern in Elſaß Lothringen ſind eine Menge von Aus
zeichnungen an eine Reihe von Perſonen aus allen Bevölkerungs
klaſſen verliehen worden Auch eine größere Anzahl von Hochſchul
lehrern der Kaiſer Wilhelms Univerſität iſt mit
Auszeichnungen bedacht worden Den Roten Adlerorden dritter
Klaſſe mit der Schleife haben erhalten Der ordentl Profeſſor
Dr Nowack und der ordentliche Profeſſor Geheimer Archivrat
Dr Wiegand Mit dem Roten Adlerorden vierter Klaſſe iſt
der ordentliche Profeſſor Dr Koeppel ausgezeichnet worden
Dieſelbe Auszeichnung haben erhalten der ordentliche Profeſſor
Dr Mayer der ordentliche Profeſſor Dr Reitzenſtein und
der ordentliche Profeſſor Dr Thiele ſowie der ordentliche
Profeſſor Dr Wollenberg Der kgl Kronenorden zweiter
Klaſſe iſt zugedacht worden Dem ordentl Profeſſor Dr Made
lung Träger des Kgl Kronenordens dritter Klaſſe werden die
ordentlichen Profeſſoren Dr Forſter und Dr Schär ſein
Als von Bedeutſamkeit unter den andern ausgezeichneten Lehrern
an einer nicht akademiſchen Anſtalt ſei die Auszeichnung des
Studiendirektors des Biſchöf lichen Gymnaſiums von Mon
tigny in Sablon bei Metz Dr Rech mit dem Roten Adler
orden vierter Klaſſe angeführt

Auf der Großen Kunſtausſtellung Dresden 1908 wurden neuer
dings verkauft die Oelgemälde von Hermann Limbach Aus
meinem Atelier Fritz Kunz Die drei Marien Adolf Thamm
Unter Blütenbäumen Julius Bretz Bauernhof Walter Heimig
Bei der Toilette Heinrich Otto Jm Schatten Robert Sterl
Elbearbeiter die Aquarelle von OsmarSchindler Arbeiter Hans
Fritſch Am unteren Wehr die Zeichnung von Maximilian Daſio
Aktſtudie II die Steinzeichnung von A C Jenſen Sängerfeſt

ne a a nennen wer ranenengree

die Radierungen von Käthe Kollwitz d aus dem Zyklus
Bauernkrieg Paul Baum Obſtbaum die Farbholzſchnitte von
Karl Schmoll v Eiſenwert Der kahle Garten zum zweitenmalverkauft Guſty v Vecker Sommer der Se von Karl
Weidemeyer Mädchen ſowie eine Anzahl Juwelierarbeiten und
kunſtgewerbliche Gegenſtände

Ein neuer Roman Annunzios Gabriele Annun
zi o ſcheint zu der Kunſtform zurückzukehren mit der er deren
ſeine erſten Triumphe errang Aus Rom kommt die Kunde da
er ſich nach ſeiner Villa in Ümbrien begebe um dort einen Ro
man zu vollenden Plan und einzelne Geſtalten bereits feſt
ſtehen Nach ſeiner Ausſage ſoll das Buch bereits Weihnachten
vollendet ſein Bei der Energie und der raſchen Arbeitsweiſe des
Dichters wird er dies Verſprechen zweifellos einzulöſen wiſſen

Ein Mammutfund in Nordſibieien Die Ueberreſte des Mam
muts der in Sibirien kützlich gefunden wurde konnten
nach Jrkutsk gebracht werden trotzdem ein Transport vor Ein
tritt des Winters unausführbar ſchien Dort W es am 24 d M
eingetroffen Die Weiterbeförderung nach Petersburg wird ſich
allerdings erſt in einigen Monaten bewerkſtelligen laſſen Ein
Mitglied der Expedition Konſervator Pfizenmayer teilte einem
Korreſpondenten des mit daß von dem Rieſentiere die
Hälfte des Skeletts vorhanden iſt der Schädel mit Unterkiefer
in dem jedoch die Stoßzähne fehlen verſchiedene Hautſtücke mit
gut erhaltener Behaarung die Weichteile bis zum Kniegelenk und
die Haut Am wertvollſten iſt der vollkommen erhaltene Rüſſel
ein Stück wie es bisher noch nicht gefunden wurde

Theater und Musik
Ans Hriefen Hans von Lülows

Der letzte Band der Briefe Hans von Bülows der
demnächſt herausgegeben werden wird bringt den vollendeten
Abſchluß dieſes vielbändigen Briefwerkes das zugleich ein
Standard Work der neueren Muſikgeſchichte und
das charakteriſtiſchſte Denkmal einer einzigartigen Perſönlichkeit
darbietet Die Neue Rundſchau veröffentlicht ſchon jetzt inbunter Reihe eine Anzahl Briefe aus dieſer letzten Zeit die in

ihren mannigfachen Themen und Tonarten nur durch die geiſt
ſprühend witzige immer bewegliche Grazie des großen Muſikers
zuſammengehalten werden Sein warmes enthuſiaſtiſches Tempe
rament das er ſonſt ſo gern unter allerlei Jronten und Bosheiten
zu verbergen ſucht bricht ergreifend durch in einem Brief an
Brahms Sieh wenn dich Frau und Herr von Herzogenberg

reliotis oeteris mit vielleicht noch größerer Jntelligenz be
wundern mit innigerer Liebe zu dir können ſie nicht aufwarten
Du biſt meines Geiſtes Erheller geweſen Dir verdankt die Muſik
welt alles Löbliche was meine letzten beſten Lebensjahre ihr zu
bieten vermögen Von Tſchaikowsky den er in Peters
burg kennen lernte ſchreibt Bülow Der Verfaſſer iſt perſönlich
einer der allerliebens würdigſten Menſchen denen ich je in dieſem
Leben begegnet dabei ſo tolerant und lobesfreudig für ſeine
Kollegen kurz ein Prachtexmeplar 1840 geboren beinahe ſchon
weißhaarig aber voll geiſtiger Jugend wenn er komponiert ver
gräbt er ſich in die abſoluteſte Einſamkeit iſt er fertig mit der
Arbeit ſo erfreut er durch ſeinen herzlichen Verkehr alle ihm
ſympathiſchen Mitmenſchen Doch nur ſelten ſammelt ſich der
Meiſter der ein gehetztes Virtuoſenleben n muß zu der ausführlichen Schilderung eines großen Eindrucks wie etwa in dem

Brief an Frau Cornelius über die Aufführung der herr
lichen Oper ihres verſtorbenen Mannes des Barbiers von Bag
dad Viel lieber läßt er das Brillantfeuer ſeiner kapriziöſen Ein
fälle ſpielen und macht ſich luſtig über ſich und die Welt Nach
dreijährigem Werben ſchreibt er an Helene Raff habe ich
endlich mein Ziel erreicht höre ich werde wieder geliebt Von
wem Vom Kamel des Zoologiſchen Gartens ſogar von zweien
aber das eine Antar habe ich s getauft kennt meinen Ruf
begrüßt mich und begleitet mich wie ein Hündchen hinter ſeinem
Gitter ſpringend und hüpfend Heute nachmittag iſt noch feier
licher Abſchied von den Beſtien alleſamt Es iſt nicht unmöglich
denn dieſes Lebewohl geht ihm wahrhaft zu Herzen daß da

bei einige wirkliche Tränen vergießt dein treuer Wahlonkel
Einem Freunde rät er Glaube nie unbedingt zuweilen auch nicht
einmal bedingt Zeitungsnotizen über mich Wolf verfährt da
nach Belieben ohne mich je zu konſultieren Nach vielen vergeb
lichen Verſuchen ihm das abzugewöhnen habe ich mich reſigniert
Sein Freund von Bronſart ſucht ihn für ein Muſikfeſt zu
gewinnen und er berichtet darüber an ſeine Frau Man hatte
ſich offenbar an ihn gewendet um mich wiederum für dieſe
Dilettantenwirtſchaft als Mitonkel zu kapern Pas si bete Jch
brauche meine Kräfte für den Winterärger auf Und dieſe Ton
künſtlerfeſte haben fürs Muſikleben nicht mehr Sinn und Be
deutung als die Leipziger und Braunſchtoeiger Meſſen heutzutage
für Handel und Verkehr Jmmerhin habe ich Br geantwortet
wenn s ihm nicht gefällt ſo kurzweilt s ihn doch und da ſingt er
das Hundecouplet in Göttingen deſſen Muſik Heine Harzgreiſe

in Worte geſetzt hat

Bühnenchronik
Graf Zeppelins Luftſchiffahrt iſt der Titel

eines einaktigen Schauſpiels das der Direktor des Friedrichsbau
Theaters in Stuttgart aufgeführt hat Die Handlung zeigt
wie vie Tochter und der Jngenieur des Grafen in Friedrichshafen
die Drahtnachrichton über die große Rheinfahrt empfangen
Jämmerliches Wehklagen als den Siegesbotſchaften die Hiobspoſt
von Echterdingen folgt Schließlich kommt Graf Zeppelin ſelbſt
auf die Szene Ein Leutnant ein Faktotum und eine Wirt
ſchafterin bilden die weiteren Figuren dieſes gehaltloſen Gelegen
heitsſtückes Unter der Direktion Erich Ziegels wurde im
Breslauer Schauſpielhauſe Hermann Bahrs Komddie Die
gelbe Nachtigall zum erſten Male aufgeführt und errang
einen großen Erfolg Das Werk iſt im Bühnenvertrieb von Albert
Ahn Köln a Rh erſchienen Der Verfaſſer des ſeinerzeit mit
Erfolg im Zentraltheater zu Berlin zur Aufführung gelangten
Volksſtückes Freiheitsdrang Otto Reinhard Popper
Meſſingputzer im Warenhaus Tietz hat unter dem Titel Das
Warenhausfräulein ein neues Stück geſchrieben Jn
der neueſten Nummer des Theater Courier bietet eine Frau
Agnes Friedrich als ſicherſten Schlager für 5 Mk ihr zwei
aktiges Lebensbild Der Hauptmann von Köpenick an
1 Bild Durch des Kaiſers Gnade 2 Bild Jn der Freiheit

Die Münchener Hoftheater Jntendanz hat eine Oper
Sonnenwendglut des Komponiſten Herrn Schilling

Ziemsſen angenommen Der Düfſeldorfer Maler Karl
Rudolf Sohn iſt im 63 Lebensjahre geſtorben Er hat beſonders

meiſter Lewinger von der Dresdener Königlichen Kapelle iſt
nach langer Krankheit geſtorben Er war ein ausgezeichneter
Violiniſt Der Verfaſſer des Dramas Lokomotivführer
Claußen Kriminalkommiſſur Müller hat ein neues

Bühnenwerk vollendet Servilius eine alte ewig neue
Komödie Lokomotivführer Claußen iſt vom Grafen Nani

wer

Genreſzenen und Bildniſſe fürſtlicher Perſonen gemalt Konzert
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genommen wurde durch

akieniſche und von Dr Eiſenbaum ins Pol
überſetzt worden

Konzertmeiſter Maximilian Lewinger der früher dem Ge
wandhausorcheſter in Leipzig und ſeit 1899 der königlichen
muſikaliſchen Kapelle in Dresden angehörte iſt am Sonntag ge
ſtorben

Kapellmeiſter Hans Winderſtein hat für ſeine Leipziger
Phil harmoniſchen Konzerte für die kommende Saiſon
folgende Soliſten engagiert Erneſtine Schumann Heink Zdénka
Faßbender Tilly Koenen Felix Senius Ludwig Heß Fritz Kreis
ler Joan Manén Heinrich Kiefer Moriz Roſenthal Alberto
Jonas Theodor Szänts das ruſſiſche Trio Vera Maurina
Michael und Joſef Preß

Guſtav Mahlers ſiebente Sinfonie die bisher noch nicht ver
öffentlicht iſt gelangt unter der Leitung des Komponiſten am
19 September in der Prager Jubiläums Ausſtellung zur Urauf
führung

on
Luftſchiffahrt

Aeroplane
zur Ueberquerung des Aermelkanales

Der ruſſiſche Fürſt Bolotow beſtellte bei den Jngenieuren
Gebrüder Voiſin in Villancourt einen Aeroplan mit dem er den
Aermelkanal überfliegen will Es handelt ſich um
einen Triplan mit langem ſpindelförmigem Mittelkörper Die
tragenden Flächen des Aeroplans ſind 50 Quadratmeter groß die
Spannweite der Schwebeflächen beträgt ſieben Meter die Länge
des Apparates zehn Meter Die Schraube ſoll einen Durchmeſſer
von zwei Metern fünfzig haben und von einem hundertpferdigen
Motor angetrieben werden Das Geſamtgewicht des Aeroplans
beträgt 800 Kilogramm Er ſoll zwei Perſonen transportieren
und Waſſer und Benzinvorrat für eine zweiſtündige Fahrt auf
nehmen können Man will eine Geſchwindigkeit von 80 bis 85
Kilometern in der Stunde erreichen

Eine franzöſiſche Luftſchiffahrtsgeſellſchaft
Réns Quinton der bekannte franzöſiſche Biologe er

greift die Jnitiative zur Gründung einer franzöſiſchen Liga für
Luftſchiffahrt und Flugweſen Geplant iſt eine große populäre
Organiſation nach dem Muſter des deutſchen Flotten
vereins Der Jahresbeitrag der Vereinsmitglieder ſoll fünf
Francs betragen und man hofft in kurzer Zeit eine Mitglieder
zahl von 50 000 zu erreichen Das durch die Beiträge und andere
Einkünfte der Liga eingehende Geld ſoll zur Stiftung von Preiſen
für hervorragende Fortſchritte und Erfindungen und zur Er
mutigung von Verſuchen auf dem Luftſportgebiete verwandt
werden Die Anregung zu dem Projekt iſt durch den Erfolg der
deutſchen Zeppelin Subſkription gegeben worden

ehe
Vermischtes

Zum Bromberger Offſiziersdrama
Die jetzt vorliegenden Ergebniſſe der Unterſuchung über

die Liebestragödie in Bromberg laſſen es als erwieſen be
trachten et Oberleutnant Haenſch das Opfer
eines ſeit längerer Zeit geplanten nſchlages ſeiner Geliebten der Verkäuferin Martha
Eichgrün geworden iſt Die Geliebte hat den Ober
leutnant in deſſen Zimmer ſie ſich eingeſchlichen hatte i m
Schlafe durch einen Schuß in die Schläfe und
zwei Schüſſe ins Herz getötet Dann verübte ſie
Selbſtmord durch einen Schuß ins Herz nicht wie zuerſt an

Vergiftung Ueber die Einzel
iten der Tragödie ſchreibt die Oſtd Pr folgendes Der

Offizier war der einzige Sohn eines Miniſterial
rechnungsrates in Berlin und ſehr beliebt bei ſei
nen Kameraden und Untergebenen Seine Geliebte Martha
Eichgrün war eine ſchlanke 26 Jahre alte Blondine die
Tochter eines Gendarmen aus dem Kreiſe Thorn Die
Eltern die den Verkehr zwiſchen dem Offizier und dem
Mädchen der ſchon ſeit fünf Jahren beſtand nicht billigten
hatten ſich von der Tochter losgeſagt Das Mädchen war
früher in einem Bromberger Baugeſchäft tätig in letzter
Zeit jedoch ohne Stellung Der Offizier wünſchte dringenddaß ſich ſeine Geliebte da eine Heirat ausgeſchloſſen war

eine Exiſtenz ſchaffen ſollte ſie wollte jedoch nicht in Stel
lung gehen kaufte darauf um ihr Gelegenheit zum
Verdienſt durch häusliche Arbeiten zu geben eine Strick
maſchine die aber niemals angerührt wurde Martha Eich
grün war ſehr eiferſüchtiger Natur und ſo ſchöpfte ſie aus
dem Verhalten ihres Geliebten allmählich den Verdacht er
wolle ſie los ſein Dieſe Abſicht ſoll ihm aber ferngelegen
haben Schon im Mai dieſes Jahres hatte ſie zu ihrem Se
liebten ſie werde ihn erſchießen wenn er ſich von
ihr losſagen ſollte und ſie zeigte auch oftmals den Revolver
Oberleutnant Haenſch legte aber dieſer Aeußerung kein Ge
wicht bei Die Tat iſt von dem Mädchen mit Vorbedacht
und Ueberlegung ausgeführt worden Es wird angenom
men daß ſie dem Offizier der erſt in früher Morgenſtunde
aus dem Kaſino kam aufgelauert und ſich dann al er ein
geſchlafen war in ſeine Wohnung begeben oder ſchon vorher
dort verſteckt hatte den Schlüſſel zur Wohnung ar
Als Haenſch dann eingeſchlafen war tötete ſie ihy durch
einen Schuß in die Schläfe und zwei Schüſſe ins Herz Hier
auf ordnete ſie die Briefe die er von ihr beſaß ſchrieb noch
einen Brief an einen Freund des Offiziers in dem ſie um
Beſorgung der Formalitäten bat fügte dem Brief noch eine
längere Rechtfertigung ihrer Tat bei und tötete
ſich darauf ſelbſt durch einen Schuß ins Herz Jhre Hand
hielt beim Befunde den Revolver noch krampfhaft feſt Jn
dem hinterlaſſenen Briefe bittet ſie in ihrem Sonntagsſtaat
den ſie an hatte beerdigt zu werden und dazu 40 Mark die
ſich in ihrem dtäſchchen befänden zu verwenden Auf
den Ringfinger der rechten Hand hatte ſie
ſich einen neuen Trauring geſteckt An ihre Ange
hörigen hatte ſie ſchon am Abend vorher einen Brief geſandt
in dem ſie von der Abſicht des Mordes und Selbſtmordes
Mitteilung machte Dieſen Brief erhielten die Angehörigen
am nächſten Morgen als die Tat vollführt war

Maſſendiebſtähle bei Spindler
Seit Jahren ſind in der Spindlerſchen Fabrik zu Spindlers

felde bei Berlin Veruntreuungen verübt und ſoeben aufgedeckt

wurden
geſtohlen ohne daß den Tätern auf die Spur zu kommen war
Jahrelang lag die Bewachung des Etabliſſements in den Händen
von eigenen Arbeitern die das unbedingte Vertrauen der Fabrik
leitung genoſſen Da indes die Diebſtähle nicht aufhörten ſo über
trug die Verwaltung vor einigen Monaten den Ueberwachungs
dienſt dem Wach und Schließinſtitut Groß Berlin Schon in
der erſten Zeit gelang es unbedeutende Diebſtähle feſtzuſtellen
ohne daß die Hauptperſonen gefaßt werden konnten Erſt in der
letzten Sonntagnacht war es einem Wachbeamten möglich einen

Maſchiniſten der ſeit 24 Jahren in der Fabrik be
ſchäftigt war und beim Verlaſſen der Arbeit ein Paket bei ſich
trug zu ſtellen Es zeigte ſich bald daß dieſer Maſchiniſt das
Haupt einer Diebesbande war die wohl im Einver
ſtändnis mit den früheren Fabrikwächtern die Diebſtähle aus
führte Bei ſeinem erſten Verhör geſtand der Maſchiniſt ſofort ein
daß er ſeit etwa zwanzig Jahren ſchon Veruntreuungen in
der Fabrik begangen habe Die Köpenicker Polizei die die An
gelegenheit bearbeitet hat bereits zwei andere Arbeiter und eine
Arbeiterin verhaftet Bei ihnen und auch bei dem Maſchiniſten
wurden Nachſchlüſſel und geſtohlene Waren gefunden Es ſind
meiſtens Seidenſtoffe und Garderoben deren Wert ſich ſchon jetzt
auf mehrere Tauſend Mark beläuft Die Polizei iſt noch
eifrig bemüht weitere Diebe und Hehler zu ermitteln und es ſteht
ſchon jetzt feſt daß die Affäre einen großen Umfang annehmen
wird

Franzöſiſche Duellgeſchichten

Unter dem Titel Sur le Pré hat Rouzier Dorcières ein Buch erſcheinen laſſen in dem er aus dem
Schatze einer reichen Erfahrung der Autor war bei etwa
20 Duellen aktiv und 192 Ehenhändeln paſſiv beteiligt
allerlei intereſſante heitere und ernſte Epiſoden erzählt
Einer dem der Gedanke ſich zu ſchlagen ganz und gar
fremd war war Edmond About der bekannte franzöſiſche
Romancier Jn einem Journalartikel hatte er ſich durch
einen Witz den er nicht zu unterdrücken vermocht eine For
derung auf den Hals geladen Jn ſeiner Ratloſigkeit eilt
About zu Griſier dem berühmten Fechtmeiſter um ſich von
ihm in die Elemente der Fechtkunſt einweihen zu laſſen von
der er nicht den Schatten einer Ahnung hatte An About
dem Mann mit dem dicken Bauch auf den kleinen Beinen
wurde indeſſen die Kunſt Griſiers ſo jammervoll zuſchanden
daß der Fechtmeiſter den Unterricht ſofort wieder abbrach
Vor dem Abſchied bat ſich About noch ein im Fechtſaal hän
endes Bild Griſiers zum Andenken aus Griſier gab es dem
offnungsloſen Schüler und erfüllte lächelnd auch ſeine wei

tere Bitte als Widmung ſeinem beſten Schüler Edmond
About Griſier darunter zu ſchreiben Als die vier Zeu
gen die About ganz kommentwidrig zu ſich geladen das Ar
beitszimmer des Schriftſtellers betraten prangte Griſiers
Porträt mit der beredten Widmung bereits auf Abouts
Schreibtiſch Angeſichts dieſer ſuggeſtiven Mahnung zeigten
ſich die Cekundanten der Verſtändigung durchaus geneigt
Die Sache wurde beigelegt und das Duell unterblieb Wie
die Journaliſten ſind auch die Politiker Frankreichs nur zu
oft zur Austragung eines Ehrenhandels mit der Waffe ge
wungen So hat ſich beiſpielsweiſe auch Clemenceau
äufig rn ls der in Duellſachen Vielerfahrene

der damals noch Herausgeber der Aurore war einmal in
einen politiſchen Ehrenhandel als s Amtes
waltete plädierte er für die Beilegung der Sache unter leb
haftem Proteſt der auf dem Duell beſtehenden Sekundanten

Mein Lieber wandte er ſich an Rouzier Dorcières der
mit beſonderer Schärfe dieſen Standpunkt vertrat wie
jung Sie noch ſind Das alles iſt doch wahrhaftig ohne Be
lang Es handelt ſ ja doch nur um Politik Recht be
zeichnend iſt auch die Anekdote die der Autor aus den Tagen
des Boulangismus von dem damaligen Miniſter des Jnne
ren Conſtans erzählt Kam damals ein Ehrenmann der
das Manko an moraliſchem Wert durch die bemerkenswerte
Treffſicherheit die er als Piſtolenſchütze bekundete auszu
gleichen ſuchte zu Conſtans und machte ihm ohne Umſchweife
und Umſchreibungen das Anerbieten gegen einige Tauſend
franknoten einen gewiſſen Journaliſten deſſen Artikel den
Miniſter beſonders ärgerten zum Duell zu fordern Statt
aller Antworten läutete Conſtans und erſuchte den eintreten
den Diener den Herrn hinunterzubegleiten An der Tür
ſagte er ſeinem Beſucher und Verſucher noch mit zyniſcher
Ruhe Danke beſtens aber meine Morde beſorge ich ſelbſt

Eine Entführung im Automobil hat ſich in Oranienburg
bei Berlin abgeſpielt Der Bautechniker S war ſeit Jahresfriſt
mit der Tochter des Kaufmanns K verlobt Die Eltern der Braut
wollten jedoch die Einwilligung zur Heirat vorläufig nicht geben
So beſchloß der Techniker das Mädchen zu entführen Er benutzte
hierzu das Automobil ſeines Schwiegervaters und fuhr mit der
Braut zunächſt nach Berlin zu Verwandten Da die beiden ſich
weigerten nach Oranienburg zurückzukehren lief der Vater des
Mädchens nach dem nächſten Polizeibureau um die Verhaftung des
Entführers zu bewirken
techniker diesmal aber ohne Auto zu flüchten Es iſt bisher
nicht gelungen den Aufenthalt des Pärchens feſtzuſtellen

Unwetter in der Schweiz Jm Kanton Teſſin tobte Sonn
tag und Montag ein heftiges Gewitter verbunden mit Wolken
brüchen Jn Lodrino wurde durch einen Erdrutſch ein Haus fort
geriſſen wobei drei Frauen ums Leben kamen Jn Dongio zer
ſtörte das Hochwaſſer die Schokoladenfabrik Cima mehrere
Scheunen ſtürzten ein Jm Oberengadin ſchneite es unter Blitz
und Donner

Eine gefährliche Konſultation hatte kürzlich Dr Albert
der Aſſiſtent des Prof Eberlin von der Tierärztlichen Hoch
ſchule Er wurde nach dem Brunnentheater in der Bad
ſtraße gerufen um Elſa zu unterſuchen die ſeit einer
Woche etwa ſich recht leidend fühlt Elſa iſt die Gattin
von Feſt einem rabiaten afrikaniſchen Löwen der ſchon
wei Menſchenleben auf dem Gewiſſen hat und jetzt mitnen vier Kindern und der bewußten Elſa allabendlich

unter Leitung des Dompteurs Heinrich Wagner im Brunnen
theater ſeine Künſte zeigt Elſa alſo fühlte ſich ſeit acht
Tagen nicht mehr wohl Während die zwölfjährige Wüſten
königin früher täglich ihre 10 Pfund Roßfleiſch konſumierte
nahm ſie jetzt nur noch 2 bis 3 Pfund in kleinen Rationen
ſie magerte ab und war ſo ſchwach geworden daß ſie bei dem
Ringkampf mit ihrem Sohn Herkules regelmäßig unter
lag Nun ſollte die Urſache ihres Leidens feſtgeſtellt wer
den Die übrigen Mitglieder der Löwenfamilie wurden in
den Nebenkäfig geſchict und Dr Albert von dem Dompteur
freundlich aufgefordert in den Käfig zu Frau Elſa zu kom
men Der Arzt c erſt den Verſicherungen daß Elſa
verhältnismäßig fromm ſei wenig Glauben zu ſchenken
denn das ſtarke Tier ſchlug trotz ſeiner Krankheit recht kräftig
mit den an auf den Käfigboden und ließ ein bedroh
liches Brüllen hören aber ſchließlich beruhigte es ſich und
zeigte gehorſam dem Arzt die Zunge Die Diagnoſe lautete

der Fabrik wurde ſeit geraumer Zeit mausgeſett

Dieſe Gelegenheit benutzte der Bau

leichte Lungenaffektion infolge von Erkältloſigkeit Das Fieberthermometer das ſich a ken
die Achſeln legen ließ zeigte keine übermäßig hohe Lanter
ratur und ſo iſt zu hoffen daß die Frau E mpeEinreibungen n Appetit adregendet Milter ordneten
Geneſung führen werden Dr Albert atmete aber e zur
auf als er den Käfig der ſtolzen Wüſtenkönte leichtertkonnte ſtenkönigin verlaſſen

Die Spuren eines vergrabenen Schatzes hat aJ R Chard aus Green wich in C n r apf ätam Weiſe
Er weille im Sommer in der Nähe von New Smyrna in S unden
beim Fiſchen geriet ihm ein Krebs in die Hände der Frida
haft ein Metallſtück umklammert hielt Die Unte rampf
ergab daß es ſich um einen alten ſpaniſchen Dublonen vom uchung
1608 handelte Chard ſtudierte nunmehr die Chroniken d Sohre
gebung und hat feſtgeſtellt daß in jener Zeit ſpaniſche But Um
in jener Küſtengegend ihr Quartier aufgeſchlagen hatten Werte
ſcheinlich haben ſie hier auch ihre Schätze vergraben Die
forſchungen ſind bereits eingeleitet Nach

Der Klub der Hundertjährigen hat ſich ſoeben in N
york konſtituiert es handelt ſich um neun Herren alleſad
Jnſaſſen des JakobsTöchterHeims die zuſammen eine Segen
ſumme von 932 Jahren repräſentieren Zweck dieſes Gvereins iſt die Veranſtaltung einer Automobiltournee Im r
gangenen Jahre hatte die Anſtalt ihren Jnſaſſen eine giope
Automobilfahrt geboten die diesmal ausfallen mußte Darg
entſchloſſen ſich die neun älteſten Herren den Klub zu gründen e
auf eigene Fauſt die Erholungsfahrt zu unternehmen Das Vel
ſpiel fand bei den Frauen des Altershauſes ſofort Nachahmung
und wenige Tage darauf gründeten auch die alten Damen ihren
Hundertjährigen Klub in den die jüngeren Leute die Neunziger
nicht aufgenommen werden

e

Anterhaltungsblatt
Das Dorfliebchen Roman von Dora Ruſſel Fortſetzung

Kismet Humoreske von Reinhold Ortmann Bunte
Zeitung Wie die Golo Neger ihre Toten be
graben Es iſt alles da Die Naturbrücken von
Utah Literatur Sprachecke des Allgem Deutſchen Sprach
vereins
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Fuſion induſtrieller Unternehmungen

Berlin 1 Sept Jn dem heute in Berlin abgehaltenen
Aufſichtsratsſitzungen der deutſch luxemburgiſchen Berg
werks und Hüttenaktiengeſellſchaft ſowie des Dortmunder
Steinkohlenbergwerks Luiſe Tiefbau iſt die Vereinigung
beider Unternehmen ſowie die Ausgabe von 18 Millionen
neuer deutſch luxemburgiſcher Aktien und von 8 Millionen
4proz zu 103 Proz rückzahlbarer Hypothekenobligationen
beſchloſſen worden

Berlin 1 September Jn der heute abgehaltenen Auf
ſichtsratſitzun der Deutſch Luxemburgiſchen
Bergwerks und Hüttenaktien geſellſchaft
wurde beſchloſſen die Verteilung einer Dividende von
10 Prozent wie im Vorjahre vorzuſchlagen

Vereiteltes Roheiſenſyndikat
Köln 1 Sept Wie die Köln Ztg ſchreibt ſind die

Verhandlungen zur Bildung eines allge
meinen deutſchen Roheiſenſyndikats an dem
Widerſtand des Eiſenwerkes Kraft Kratzwick geſchei
tert und es dürfte auch damit der Weiterbeſtand der am
Jahresende ablaufenden Syndikate unmöglich geworden
ſein

Die Reiſe des Zarenpaars nach dem finniſchen Meerbuſen
Petersburg 1 Sept Der Kaiſer und die Kaiſerin

ſind heute mit ihren Kindern auf der d Alexandria
nach Kronſtadt abgereiſt Dort gingen ſie an Bord
der Ja Standart um die Reiſe in den finni
ſchen Meerbuſen anzutreten

Schweres Brandunglück
Serajewo 1 Sept Bei einer großen Feuersbrunſt ſind

fünf Wohnhäuſer und mehrere Nebengebäude ein
geäſchert Vier Perſonen ſind tödlich ver
unglückt Mehrere Feuerwehrleute und Polizeibeamte
erlitten bei den Rettungsarbeiten Verletzungen Die Ent
ſtehungsurſache des Feuers iſt unbekannt

Unwetter in England
London 1 Sept Schwere Regenſtürme ſind heute

morgen und geſtern über England niedergegangen Es
ſind viele Meldungen kleinerer Schiffsunfälle einge
laufen Die Telegraphenlinien ſind unter
brochen Die Kanaldampfer verſchoben ihre Abfahrt
Der Dam Queen der nachts in Portsmouth eintreffen ſollte war 12 Stunden überfällig was
große Beunruhigung hervorrief Mehrere Schiffe gingen zu
ſeiner Rettung in See Jnzwiſchen hat der Dampfer ſeine
Paſſagiere gelandet

Abdul Aſis PachParis 1 Sept Meldung der Agence Havas
hierher gelangten Meldungen wird der Pachthof Alva
re z in dem Abdul Aſis ſein Quartier genommenhat von keinem franzöſiſchen Militärpoſten bewacht Abdul

Aſis ſoll auch nicht u das e der Franzoſen zu ſtören ſondern ſo lange dort zu bleiben bis ſein
Schickſal endgültig geregelt ſei Man glaube auch daß er
keinen neuen Anſturm gegen Mulay Hafid unternehmen
werde Er beſitze überhaupt keine Mittel dazu

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranzfür den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
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Das Geschäft in Kleineisen waren

steht wie man der Voss Ztg aus dem rheinisch westfälischen
Kleineisenbezirk schreibt nach wie vor im Zeichen
grosser Stille Wenn schon das Inland infolge seines Ver
minderten Bedarfs mit seinen Bestellungen sowohl hinsichtlich
der Mengen wie auch der Lieferungszeit sehr zurilckhaltend
sich zeigt so hat der Ausfall des Exportsgeschäfts die missliche
Lage erheblich gestärkt Vornehmlich wirkt der Rückgang des
amerikanischen Exportsgeschäftes drückend zumal die An
zeichen einer Belebung des Geschäftes nach dort bisher ausge
blieben sind In einzelnen Branchen der Kleineisenindustrie be
trägt der Ausfall mehr als 75 Proz Auch in den übrigen Export
gebieten wird weniger Versandt teils liegt das an den allgemein
schlechten Verhältnissen teils aber auch daran dass manche
fremde Staaten die früher mit Vorliebe die deutschen Klein
eisenartikel bezogen mehr und mehr darauf verzichten und
ihren Bedarf im eigenen Lande decken Für die Verkaufspreise
fehlt zurzeit jedes Mass man nimmt Aufträge an wenn der
Verdienst schliesslich auch nur ein paar Pfennige beträgt ledig
lich um den Betrieb nicht noch weiter einschränken zu müssen
Der Solinger Bankkrach hat die Lage zudem vollends misslich
gestaltet was erklärlich ist wenn man die dominierende
Stellung betrachtet die die Solinger Industrie in der Kleineisen
industrie überhaupt einnimmt Am meisten leiden darunter die
grossen Versandhäuser die Stapelartikel führen und die ganz
bedeutende Mengen auf Lager nehmen müssen Die unbefriedi
gende Lage des Baumarkts hat zur Folge dass die Nachfrage
nach Bau materialien sehr gering ist In Werk
zeugen ist es gegen früher stiller geworden wenngleich die
Beschäftigung namentlich in Spezialfabrikaten immerhin noch
leidlich gut genannt werden kann Die Preise haben hier auf
der ganzen Linie nachgegeben auch dort, wo der Versuch ge
macht worden ist sie durch Bestellungen der Konventionen
zu halten Die Messerfabriken und die verwandten
Branchen klagen über grossen Arbeitsmangel Man will neuer
dings den Versuch unternehmen an Stelle der bisherigen losen
Vereinbarung eine Verkaufsstelle für Stahlheftmesser die in der
Messerfabrikation den weitaus grössten Prozentsatz der Her
stellung ausmachen zu gründen um dadurch bessere Preise zu
erzielen und den Fabriken durch Zuweisung bestimmter Sorten
das Arbeiten rationeller zu gestalten Für land wirtsehaft
liche Bedarfsartikel ist das Geschäft infolge der zu
Ende gehenden Saison flau In den übrigen Zweigen der Klein
eisenindustrie bietet sich wohl ausnahmslos das Bild unzurei
chender Arbeit und wenig lohnender Preise Vielfach wird auch
darüber geklagt dass einzelne Rohstoffverbände wie für Kupfer
und Messing die Preise über Gebühr hoch halten

Vom Berliner Ledermarkt
sohreibt ein fachmännischer Mitarbeiter Das Geschäft hat sich
in der letzten Zeit recht lebhaft gestaltet Zum Teil nahmen
anwesende Provinzkäufer namhafte Posten aus dem Markte
zum Teil aber sicherten sich die Berliner Grossisten alles was
an einigermassen passender Ware herankam Und da die neuen
Sendungen aus den Gerbereien sich über ein bescheidenes Mass
nicht hinauswagten kam es auf den Kommissionslägern auch
nicht zu irgendwie beachtenswerten Vorräten Die Preise
verfolgen eine fortgesetzt steigende Bichtung Mit jeder
neuen Sendung werden höhere Preise gefordert und vielfach
zerschlugen sich namhafte Geschäfte wegen ganz unbedeutender
Preisdifferenden Am meisten gehandelt wurden weiter nord
deutsche Sohl Brandsohl und Vacheleder auch in Zahmsohl
und rheinischem Wildsohlleder gehen ankommende Partien
schlank ab Abfälle räumen sich ebenfalls prompt besonders in
leichten Gewichten Regem Interesse begegnen auch gute
Kipse leichte Rossleder Geschirr und Kipsblankleder in schwarz
sowohl als auch in farbig In Wagenverdeckleder gehen regu
läre Posten aus dem Markte Rlemenleder Alaun und Foett
garleder haben von dem lebhafteren Geschäft auch etwas profi
tiert In feineren Oberledern wie Boxcalf Lackleder und so
gar Chevreau herrscht ebenfalls rege Nachfrage Dabel wären
die Umsätze darin zweifellos noch grösser gewesen wenn die
neuen Zufuhren regelmässiger einträfen Der Rohhiäute
markt tendiert nach wie vor recht fest Es gelingt dem
Zwischenhandel jetzt auch etwas besser entsprechende Ver
kaufspreise zu erzielen nachdem die Preise auf den Auktlionen
inzwischen eine Höhe erreicht haben die für gewilsse Artikel
denn doch unerschwinglich ist Neben deutschen Fabrikanten
war auch das Ausland insbesondere Russland und zum Teil auch
Oesterreich Käufer während Amerika sich anscheinend wieder
ganz vom Markte zurückgezogen hat Jedenfalls sind neue
Verkäufe von Belang nach dort nicht erfolgt Die Preise ziehen
allmählich weiter an Ochsen und Kuhhäute gingen an deutsche
Gerber Bullen zum Teil ebenfalls zum Teil aber auch nach
Russland In leichten Rindhäuten und Fressern waren deutsche
Fabrikanten Käufer Für Rosshäute hat kHolstein Interesse
Schilder gingen soweit vorhanden nach Russland Das Kalb
fellgeschäft hat sich wieder um eine Nuance ruhlger gestaltet
da Amerika nichts weiter untethommen hat Auch unseren
deutschen Werken scheinen die Preise jetzt zu hoch zu sein
Schaf Ziegen und Zickelfelle begegnen zwar Interesse aber
zu nennens werten Verkäufen kam es nicht auch in Hasen und
Lznim Nent nicht Beh und Hirschfelle verkehren wesentlich
ruhiger

Wochenbericht über den Markt für Bergwerksanteile Kuxe
von Samuel Zielenziger Bankgeschäft Berlin Essen Ruhr

Die Verfassung des Kohlenkuxenmarktes hat in
der abgelaufenen Woche keine ins Gewicht fallende Verände
rung erfahren Die Grundtendenz muss als fest bezelchnet wer
den ohne dass die Umsüitze allerdings eine besondere Ausdeh
nung annahmen Schwere Werte verharrten fast ausschliesslich
auf dem Stande der Vorwoche Für Constantin Friedrich der
Grosse Helene und Amalie König Ludwig Königin Elisabeth
Lothringen und Unser Fritz erhielt sich auf letzter Basis Nach
frage während entsprechendes Angebot entweder gänzlich man
gelte oder nur zu teilwelse erheblich höheren Preisen vorhanden
war Auch Dorstfeld und Langenbrahm waren gut beachtet
Letzteres Papier konnte etwa 100 Mk anziehen Als etwas
schwächer müssen Mont Cenis bezeichnet werden Auch mitt
lere weisen eine im allgemeinen un veränderte Preis
lage altFür Braunkohlenwerte war kein grösseres Inter
esse zu spüren Bililger erhältlich waren Bellerhammer wäh
rend Bruckdorf Nietleben Hamburg Humboldt Lucherberg den
Preisstand der Vorwoche aufweisen

In der abgelaufenen Berichtswoche zeigte der Kalikuxenmarkt ein etwas schwächeres Aussehen Die Dis
kussionen über die ablehnende Haltung einiger syndikatsreifer
Werke die die angebotenen Syndikatsquoten refuslerten beein
trächtigten die Unternehmungslust ohne dass allerdings irgend
wie nennenswertes Material an den Markt gelangte Zu er
mässigten Preisen zeigen sich sogar gute Käuferkreise Tat
sächlich wiederholt sich das bei den Aufnahmeverhandlungen ge
wohnte Spiel die Werke wollen mehr haben und das Syndikat
will weniger geben Diese Vorgänge entbehren des aufregen
den Charakters Gegen Wochenschluss nahm der Markt denn
auch eine freundlichere Tendenz an so dass einige kleinere
Kurserhöhungen eintraten Immerhin sind die Kurse vielfach
niedriger gegen die Vorwoche Von schweren Werten gaben
Hohenfels auf Realfsationen um 200 Mk im Kurse nach In
Grossherzog von Sachsen kam einiges Material heraus das den
Kurs um 200 Mk drückte Beienrode und Carisfund verloren
ebenfalls 150 Mk Burbach schliessen 50 Mk niedriger Auch
Johannashall wussten sich eine Einbusse von 50 M gefallen
lassen Alexandershall Kaiseroda Wintershail Wilineimshaſi

z e
verkehrten zu letzten Kursen Für Einigkeit Descemona und ſ nen von dem zu erwartenden Verlag von 1
Hohenzollern waren sogat zu letzten Preisen Käufer am Markte
Für Neustassfurt und Glückauf Sondershausen erhält sich un
veränderte Nachfrage Von mittleren und Schachtbauwerten
standen Hugo im Vordergrunde des Interesses Das Papier auf
welches ich verschiedentlich hinzuweisen Gelegenheit nahm zog
weiter um 75 Mk im Kurse an da die Abteufarbeiten einen
äusserst günstigen Verlauf nehmen und andererseits die Gewerk
schaft zwei hochprozentige Sylvinlager in einer Bohrung er
schloss Reichskrone fanden ebenfalls zu höheren Preisen Be
achtung und wechselten mehrfach ihre Besitzer Deutschland
Justenberg und Qünthershall gaben 100 Mk im Kurse nach
Auch Siegfried I verloren 100 Mk Hansa Silberberg auf wel
chem Werk ein zweitägiger Streik ausgebrochen War schliessen
die Woche 75 Mk niedriger Immenrode verloren auf die be
vorstehende Zubusse hin 75 Mk Sachsen Weimar gaben um
denselben Betrag nach Heldrungen II mussten sich eine Ein
busse von 25 Mk gefallen lassen während Hermam II zu letzten
Kursen verkehrten Rothenberg wurden sogar eine Kleinigkeit
höher bezahlt Auf dem Aktienmarkt standen Benthe Aktien in
reger Nachfrage Der Kurs dieses Papiers hob sich um ea
3 Proz Wie verlautet soll das Jahresergebnis ein befriedi
gendes sein In Steinförde Aktien wurden zu niedrigen Kutsen
rössere Käufe vorgenommen Von den Werten des SüdharzKonrsrns gaben Deutsche Kali 1 Proz Nordhäuser Kali 1 Proz

Neu Bleicherode 1 Proz Ludwigshall 2 Proz nach Hattortf
Vorzugsaktien verloren 2 Proz Friedrichshall Aktten büssten
2 Proz im Kurse ein Krügershall Aktien gaben auf Realisa
tionen hin 1 Proz Justus Proz nach Heldburg Aktien Ver

en zu letzten Kursen für Teutonia erhält sich die Nach
rage

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 199,80 Diskonto 177,25 Deutsche Bank 237,50 Berliner
Handelsgesellschaft 166,00 Kanada 171,50 Baltimore 96,50
Paketfahrt 114,12 Nordd Lloyd 96,25 Russische Anleihe von
1902 84,00 Laurahütte 213,50 Bochumer Guss 226,50 Harpener
207,80 Gelsenkirchen 200,87 Phönix 186,37 Dresdner Bank
144,87 Schaaffhausen 136,75 Lombarden 22,30 A E G 217,40
Tendenz Ruhig

Auf dem Kassamarkte notierten höher 32proz
Reichsanleihe 0,10 3proz Reichsanleihe 0,20 32proz Konsols
0 10 3proz Konsols 0,10 Reichsbank Anleihe 1,60 Frankfurter
Chaussee 2 Sinner Brauerei 1,50 Herbrand Waggon 25 Lü
becker Maschinen 2 Baer Stein 2 Schönebeck Metall 1,50
Wanderer Fahrrad 3 Annaburger Steigut 4,75 Bremer Lino
leum 4 Delmenhorst Linoleum 2 Deutsche Linoleum 2,75 Bres
lauer Spritfabr 4 Triptis Porz 1,25 Bergmann Elektr 1,50
Bemberg 1,75 Stöhr Kammgarn 2 Arenberger Bergwerk 2
Oesterr Mannemann 2 Massener Bergbau 1,50 Leonhard Braun
kohlen 2 Rhein Nassau 2 Langendreer 3 Witten Stahlröhren

50 Dagegen notierten niedriger Hilsebein Brauerei
1,50 Pfefferberg Brauerei 2 Julius Pintsch 2 Stettiner Vulkan
2,75 Albert chem Fabrik 1,50 Höchster Farben 2 Fritz Schulz4 Deutsche Waffentfabr 3 Harburg Wien Gummi 2 Nordd
Gummi 2 Aplerbecker Bergbau 1,70 Caroline 2,25 Hoesch 1,50
Mannstädt Fasson 1,50

Die Mansfeldsche Kupferschletferbauende Gewerkschaft in
Eisleben ist beim Abteufen des Wolfschachtes in einer
Tiefe von etwa 400 Metern auf Kali gestossen Das Lager ist
anscheinend von erheblicher Mächtigkeit und besitzt einen un
gewöhnlich hohen Prozentsatz an Kali

Gewerkschaft Wildberg in Wildbergerhiüitte Von der in
der ausserordentlichen Gewerkenversammlung am 29 August
beschlossenen Zubus s e von 200 000 Mk zur Weiterführung
des Erzgewinnungsbetriebs und zur Wiederinbetriebsetzung der
Aufbereitung werden vom Grubenvorstande 100 Mk auf den
Kux zum 3 September eingefordert

Zur Transaktion Neu Bleicherode Blsmarckshall Die
ausserordentliche Generalversammlung der Akt Ges Neu
Bleicherode in Düsseldortf beschloss mit allen gegen 70 Stimmen
den Aufsichtsrat zu ermächtigen die nördlichen Felder von Neu
Bleicherode welche von den Feldern der G m b H West
ohm durchschnitten werden an die Akt Ges Bis mareoks
h a tl abzutreten Der Verkaufspreis beträgt 2 Millionen Mark
für welche 5proz Schuldverschreibungen auf den Felderbesitz
nebst geplanten Anlagen eingetragen werden Von dleser
Summe erhält Neu Bleicherode 450 000 Mk und die G m b H
Westohm Deutsche Kaliwerke 1 550 000 Mk Mit dem Bau des
neuen Schachtes der für beide Gesellschaften als zweiter Schacht
dienen soll soll spätestens 6 Monate nach der Vertragsunterzeichnung begonnen werden Die ausserordentliche General
versammiung der Akt Ges Bismarckshall in PDissel
dort genehmigte ohne längere Erörterungen und einstimmig den
Erwerb der nördlichen Grubenfelder der Akt Ges Neu Bleiche
rode

Die deutsche Tuchkonvention In bezug auf die deutsche
Tuchkonvention äussert sich der soeben erschlenene Jahres
bericht der Handelsſammer zu Aachen für 1907 welcher
Platz als Vorstandssitz der Tuchkonvention in Aussicht genom
men War wie folgt Die gegen den Jahresschluss eingetretene
grössere Stockung im Tuchgeschäft hat auch die Arbeiten kür
die deutsche Tuchkonvention die schon recht weit gediehen
waren zu einem vorläufigen Stillstand gebracht da bei rück
läufigen Konjunkturen die Einführung neuer Bedingungen kaum
zu ermöglichen ist Es hatte sich schon die weitaus grösste
Zahl der in Betracht kommenden Tuchfabrikanten mit den ge
planten Massnahmen unter gewissen Voraussetzungen einver
standen erklärt und es soll nur das Wiedereintreten günstigerer
Verhältnisse abgewartet werden um wieder kräftig in die Be
strebungen für die endliche Gesundung der deutschen Tuch
industrie eiſſzutreten Die Unsicherheit in den Verkaufbedin
gungen die Zielverschiebungen und masslosen Valutierungen
die für alle Teile unpraktischen Abgaben von stets grösser wer
denden Gratismustern alle diese und ähnliche Missstände müssen
abgestellt werden wenn eine nutzbringende Tätigkeit für das
anerkannt leistungsfähige Tuchgewerbe geschaffen werden soll

Friedrich Thomée Aktlengesellschaft in Werdohl i W
Der Fabrikationsgewinn des Werdohler Werkes hat sich in
1907/08 von 378 157 Mk auf 223 494 Mk vermindert Dle Ab
schreibungen sind von 45 217 Mk auf 28 941 Mk herabgesetzt
worden Nach Abzug der Abschreibungen von 28 941 45 217
Mark sowie der Unkosten beläuft sich der Reingewinn auf
118 756 225 643 Mk Die Dividende auf das Aktienkapital
von 1 200 000 Mk wird von 12 Proz auf 6 Proz herabgesetzt
Auf neue Rechnung werden 33 792 22 387 Mk vorgetragen

Die Tucherbrauerei Akt Ges erzielte in 1907/08 zuzüglich
181 075 i V 182 742 Mk Vortrag nach Abzug der Abschrei
bungen die als reichlich bezeichnet werden einen Reingewinn
von 961 726 942 843 Mk Daraus sollen wieder 14 Prozent
Dividende verteilt und 175 736 Mk auf neue Rechnung Vor
getragen werden

Deutsche Waggonleihanstalt Aktiengesellschaft in Berlin
In der Generalversammlung wurde mitgeteilt dass demnüächst
eine Anleihe von 2 Millionen Mark aufgenommen werden
soll von der zunächst 1 Million zur Ausgabe gelangt die von
der der Gesellschaft nahestehenden Bank übernommen wird
Ueber die Geschäftslage bei dem Unternehmen wurde erklärt
dass die früheren auf lange Jahre hinaus abgeschlossenen Ver
träge auch noch für das laufende Jahr in Wirkung stnd dass das
Erträgnis des laufenden Jahres daher nicht hinter dem des Vor
jahres zurückbleiben werde Die Gesellschaft sei indessen von
dem allgemeinen Zuch geng in der Konjunktur nicht unberühtt
geblieben und seien neue Geschäfte noch in so umfangrelchem
Masse als im Vorjahre zum Ahschluss r Immerhin sei
der gesamte Wagenbestand der GOesellschaft bis über das Jahr
hinaus vermietet Die Versammlung erteilte der beantragten
Statutendnderung die Zustimmung

Die Magdeburger Hagelversicherungsgesellschaft in Magde
burg versendet an ihre Aktionäre ein Rundschreiben In dem sie

R

505 788 Mk und von der orderu ne mionen
schusses Mitteilung macht Nur dem Ümstand à geh
Hagelwetter im allgemeinen von geringerer Schwere ware Se
in den letzten drei Jahren ist es zuzuschreiben dass nieht n als
mit einem Wesentlich höheren Verluste 2u rechnen sei der en
gesichts der bisher noch nie erreichten Zahl von ber an
Schadenanmeldungen und einer Anmeldungssumme von
22 Millionen Mark durchaus zu befürchten gewesen wäre
Geselisehaft hofft durch die Aufbesserung der p Die
mien das Geschäft bei nur einigermassen normal Verlaufe
Jahren die nun doch endlich wieder einmal eintreten mügeg en
auch wieder in gesündere Bahnen führen zu können Sten

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbérse 1 Sept Am Frähmarkt notiert
Weizen inländ 196 197 50 Roggen inl 168 170 Hafer märkiset
menklenburg pommerscher préeuss posensoher u sohlesiseher
172 180 mittel 162 171 gering 1657 162 russischer mittel w gerNois runder 160,00 168,00 Gerste inländ Huttergerste inits
und gering 159 165 gute 166 178 russische und Donau leiohte n
bis 144 Krbeen inländ und aus ländischer Futterware 178 190 kleine

Weizenmehl 00 25 25 28 15 Roggenmehl o und 1 21
Weilnenbleio 10,75 11,50, Roggenkleie II 60 12 50 Alles trei Balw

Magdeburg 1 Sept Für 1000 Kg netto ab Station
Weisgen unver, englischer gut 188 194 mittel 180 186Sommer gut 188 194 mittel 180 186 Kolben Sommer gut 298 214

e Rath güt mittel aus ländischer gutdtel

Roggen ruhbig inländischer gut 166170 midtel
ausländise her gut mittel

Gerste sohwächer hies Cheval gut 192 205 mittel Land
gut 185 197 mittel ausl Futter gut 140 142 mittel

Hafer rubig inlündischer gut 140 152 mittel S
auslandisoher gut mittel Wand gut mittel

Mais ruhig ründer gut 164 156 mittel bunteramerikeanischer gut mittel
Hamburg 1 Sept Weizen fest Alecklenburger und Osr

Holsteiner 2095 Roggen ſest Mecklenburger und Altmärker
170 178 russ eit 9 Pud 10/16 Gerste stetig südruss eit
114,60 Hater fest Holsteiner und Meoklenburger 160 105 Mais
ruhig Ameriea mixed oit La Plata ceit 120 00Foer 1 Sept Weizen test per Oktober 11,24 Gd 11,25 Br
Roggen per Oktober 9,28 Gd 9,290 Br Hater per Oktober 8,02 Gd
8,03 Br Mais per Sept 7,90 Gd 7,91 Br per Alai 7,25 Gd 7,26 Br

Zucker
Hamburg 1 Sept Rübenrongzuoker 1 Prodakt Basis 885

Renäement neue Usanee frei an Bord Hamburg
vorm nachm abendsper Septbr 11532,05 19,10 19,10 MkOktober 18,00 19,15 19,10Dezember 19,60 19,10 19,10

n Mars 18,40 19,45 19,45Mi 189,60 19,66 19,65August 196,95 19,90 19,96
stetig ruhig behauptet
Kaffee

Hamburg 1 Sept Good average Santos
vorm nachm abends

per September 29 Gd 29 Gd 29 GdPDoezember 29 Gd 399 Gd 29 Gd
NMäres 29 Gd 850 Gd GaMei 80 Gd 30 Gd 830 Aldruhig sterig ruhigBremen Sept Kaffee behauptet

Havre 1 Sept Kaftee good average Santos per Sept 40 per
Dez 89 per März 889, per Mai 868, Stetig

Soiritus
Nordhbausen 1 Sept Branntwein 40 Pol Proz für 100 kg

108 106 66,6067 0 40 45 Vol Pros fur 100 kg 106 1or
74 36 M per loko Lieferung ohne Fass ab Brenneret

Hamburg 1 Sept Spiritus rubig per Sept 26 Gd per
Sept Okt 36 Gd per OKA Nov 26 Gu

Petroleum
Hambarg 1 Sept Poſroleum unreg Standard white loko 7,70

Fettwaren und Oele
Bromen 1 Sept Sehmaelz höher I oko Tubs u Firkin 50

vor 61amburg 1 Sept Rabol ruhig verxollt e9,00
Koln 1 Sept Rab ol Ioko 70,00 per OKt 68,00

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 1 Sept Kartoftelmehl und Stärke 21,00 21,50 Feuohte

Starke un ung
egagerg 1 Sept Prima Kartoftelstärke und Moehl far

100 kg 20,00 30,26
Wolle

Breomen 1 Sept Baumwolle ruhig Vpl loko middl 50 Pfg
Metalle

1 Sept Mistag Koheisen stetig Middlesdrough
warrants 62/2

Amerikanische Warenmürkte
Kabelmeoldung via Agoren Emädoen

New VorkK I 9 31 8 Ohtengo 1 8 31 8Weizen p Septbr 104 1022 Weizen p Septbr 96 96
d 9 Des 194 108 v 9 Dez 96 95Mais p Septbr 89 i S Mais p Jeptbr 79 77

Dez 78 781 a e Déesz 672 67Moehl Spris oleers 3,95 s88 Hafer p Desbr 69 68
Kaftee Fair Rio Nr s sl r Moit Tp Sept s5,70 Roggen p Sept 95 95

Nov 5,655 5,650 Sohmalg Boept 9,47 9,47
Petroleum in Oases 10,90 10,90 e Okt 62 55do in New Vork ,75 8,76
do in Philadelphia 8,70 8,70

Tendenz Weizen fest Mais fest
Sehiftsnachrichten

Bremen 1 September Nordd Lloyd Prinzess Alice
gestern 2 Uhr nachm von Antwerpen abgeg Erlangen gestern
9 Uhr abends von Vlissingen abgeg Kaiser Wilhelm der Grosse
gestern 2 Uhr nachm von Cherbourg abgeg Prinz Ludwig
gestern 4 Uhr nachm Von Oibraltar abgeg Prinz Eitel Fried
rich heute 11 Uhr vorm in Nagasaki angek Rodn heute 8 Uhr
vorm in Colombo angek

Wasserstände,
4 bedeutet über unter Null

a

Triern ren 31 Aug 6 48 1 Sept 0 47 1
Nebra Oberpegel 2,16 2 12 4Unterpegel 1,52 m 4 TWoelesentels berpegel 2,52 2,52

Vnterpegel 0,44 o o STrotha 91 uss 1 Fi,os eAlsleben n 31 40 241 8 7nterpegel 1,46 1,50 1Bernburg 11 12Kalbe rege 1,66 62 h Tdo Unterpegel 06 70 0,6e 8 FJsor, Egor Elbde Moldau

nean eBudwes I 0 T r 1 r 9 7727 e 7 it enberg p 1,03 7 Tungbunzl 0,08 10 Rosslau 0,68 1Laun 9 0,00 r 19 v 0,76 77 8Pardubite 060 4 agdeburg 0,03 5Brandets 0,19 6 Iangermdé elMelnik o s Wittenbrge 40,92Lertmeritz 1 0,16 Odmitz Peg 81 40 41 2 7
Aussig 76,61 2 Hohnstort 1 1 7Dreadon 1,70 4 Lauenburg l 0,46 3 F
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